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Verringern des Stromverbrauchs im Standby-
Zustand
Wenn die folgenden Funktionen aktiviert sind, ist der Stromverbrauch im 
Standby-Zustand höher. Um den Stromverbrauch im Standby-Modus zu 
reduzieren, überprüfen Sie jede Einstellung und stellen Sie die Funktionen 
auf "Off".

 – HDMI CEC ( →p127)
 – HDMI Standby Through ( →p127)
 – USB Power Out at Standby ( →p134)
 – Network Standby ( →p134)
 – Bluetooth Wakeup ( →p135)
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Bevor Sie den Vorgang starten
 � Lieferumfang

1. Hauptgerät (1)
2. Fernbedienung (RC-972R) (1), Batterien (AAA/R03) (2)
3. Messmikrofon zur Lautsprechereinrichtung (1)

• Wird bei der ersten Einrichtung verwendet.
4. FM-Zimmerantenne (Modelle für Nordamerika, Australien und Asien) (1)
5. AM-Rahmenantenne (Modelle für Nordamerika, Australien und Asien) (1)
6. DAB/FM-Antenne (Modelle für Europa) (1)
7. Netzkabel (1)
• Leitfaden zur ersten Einrichtung (1)
* Dies ist eine Online-Bedienungsanleitung. Sie wird nicht mit dem Produkt 

geliefert.

 � Hinweis
• Schließen Sie Lautsprecher mit einer Impedanz von 4 Ω bis 16 Ω an.
• Das Netzkabel darf erst angeschlossen werden, wenn alle anderen 

Verbindungen vorgenommen wurden.
• Wir übernehmen keine Haftung für Schäden, die beim Anschließen von 

Drittanbietergeräten entstehen.
• Netzwerkdienste und Inhalte, die genutzt werden können, stehen eventuell 

nicht länger zur Verfügung, wenn durch eine Aktualisierung der Firmware 
neue Funktionen hinzugefügt werden, oder wenn der Service-Provider seinen 
Dienst einstellt. Auch können verfügbare Dienste können je nach Ihrem Gebiet 
variieren.

• Details zum Firmware-Update werden zu einem späteren Zeitpunkt auf 
unserer Website und über andere Kanäle bekanntgegeben.

• Die Abbildungen in dieser Anleitung verwenden die nordamerikanischen 
Modelle, sofern nicht anders angegeben.

• Änderungen der technischen Daten und des Erscheinungsbildes ohne 
vorherige Ankündigung vorbehalten.
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Firmware-Update
Dieses Gerät ist mit einer Funktion zur Aktualisierung der Firmware über 
Netzwerk oder USB-Port ausgestattet, wenn nach dem Kauf ein Firmware 
Update angekündigt wird. Dadurch können verschiedene Funktionen hinzugefügt 
und Bedienungen verbessert werden.
Abhängig vom Herstellungszeitpunkt des Produkts kann die Firmware auf die 
aktualisierte Firmware umgestellt werden. In einem solchen Fall können neue 
Funktionen von Anfang an hinzugefügt werden. Informationen zum Überprüfen 
des neuesten Firmware-Inhalts und der Firmware-Version Ihres Produkts finden 
Sie im folgenden Abschnitt.

Aktualisierungsinformationen zur 
Firmware

Informationen zu Firmware-Inhalten und der Firmware-Version finden Sie auf 
unserer Firmenwebsite. Wenn die Firmware-Version Ihres Produkts nicht die 
neueste ist, empfehlen wir, die Firmware zu aktualisieren.
Um die Firmware-Version Ihres Produkts zu überprüfen, drücken Sie die -Taste 
an der Fernbedienung und rufen Sie "7. Miscellaneous" - "Firmware Update" - 
"Version" auf ( →p139).

Verfahren zur Firmware-Aktualisierung
Das Update kann etwa 20 Minuten dauern, sowohl über Netzwerk als auch über 
USB-Port. Vorhandene Einstellungen werden bei beiden Aktualisierungsverfahren 
bewahrt.
Wenn dieses Gerät an ein Netzwerk angeschlossen ist, werden möglicherweise 
Hinweise zu Firmware-Updates auf dem Display angezeigt. Wählen Sie für 
die Aktualisierung der Firmware "Update Now" mit den Cursortasten der 
Fernbedienung aus und drücken Sie ENTER. Nach Abschluss des Updates wird 
"Completed!" auf dem Display angezeigt, und das Gerät wechselt automatisch in 
den Standby-Modus.

Haftungsausschluss: Das Programm und die begleitende Onlinedokumentation 
erhalten Sie zur Verwendung auf eigenes Risiko.
Unser Unternehmen haftet nicht bei Schadenersatzansprüchen oder anderen 

Forderungen bezüglich Ihrer Verwendung des Programms oder der mitgelieferten 
elektronischen Dokumentation, ungeachtet der Rechtstheorie und unabhängig 
davon, ob die Forderungen aus unerlaubter oder vertragsgemäßer Handlung 
resultieren.
In keinem Fall haftet unser Unternehmen gegenüber Ihnen oder Dritten 
bei irgendwelchen besonderen, indirekten, zufälligen oder Folgeschäden 
einschließlich, jedoch nicht beschränkt auf Schadenersatz, Erstattungen oder 
Schäden durch den Verlust von gegenwärtigen oder zukünftigen Gewinnen, 
Verlust von Daten oder anderen Gründen.

Aktualisierung der Firmware über das Netzwerk
• Unterlasse Sie beim Aktualisieren der Firmware Folgendes:

 – Kabel, USB-Speichergeräte, Lautsprecher oder Kopfhörer, Messmikrofon 
zur Lautsprechereinrichtung oder Kopfhörer entfernen und wieder 
anschließen, oder irgendeine Bedienungen am Gerät ausführen, wie etwa 
Ausschalten

 – Zugreifen auf dieses Gerät von einem PC oder einem Smartphone mit 
darauf installierten Anwendungen

• Überprüfen Sie, ob das Gerät eingeschaltet ist, und die Verbindung zum 
Internet gesichert ist.

• Schalten Sie die Steuerungsgeräte aus (PC usw.), die mit dem Netzwerk 
verbunden sind.

• Beenden Sie die Wiedergabe von Internetradio, USB-Speichergeräten oder 
Servern.

• Wenn die Multizonenfunktion aktiv ist, schalten Sie sie aus.
• Wenn "HDMI CEC" die Einstellung "On" aufweist, wählen Sie "Off" aus.

 – Drücken Sie . Als nächstes wählen Sie "5. Hardware" - "HDMI" und 
drücken ENTER. Wählen Sie "HDMI CEC" und dann "Off" aus.

* Die Beschreibungen können von den tatsächlichen Anzeigen auf dem Bildschirm 
abweichen, die Funktionen und Funktionen sind jedoch identisch.

Aktualisierung
1. Drücken Sie . 

Das Setup-Menü wird auf dem Fernsehbildschirm angezeigt.
2. Wählen Sie "7. Miscellaneous" - "Firmware Update" - "Update via NET" mit 

den Cursortasten aus und drücken Sie ENTER.
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• Wenn "Firmware Update" ausgegraut ist und nicht ausgewählt werden 
kann, warten Sie eine Weile, bis es verfügbar ist.

• Wenn keine aktualisierbare Firmware vorhanden ist, kann "Update via NET" 
nicht ausgewählt werden.

3. Drücken Sie ENTER, wenn "Update" ausgewählt ist, um das Update zu 
starten.
• Während des Updates wird der Fernsehbildschirm je nach Programm, 

das aktualisiert werden muss, möglicherweise schwarz. Überprüfen Sie 
in diesem Fall den Fortschritt auf dem Display des Gerätes. Der TV-
Bildschirm bleibt schwarz, bis die Aktualisierung abgeschlossen ist und die 
Stromversorgung wieder eingeschaltet wird.

• Wenn "Completed!" angezeigt wird, ist das Update abgeschlossen.
4. Drücken Sie  ON/STANDBY am Hauptgerät, um das Gerät in den Standby-

Modus zu schalten. Der Vorgang ist abgeschlossen und Ihre Firmware ist auf 
die neuste Version aktualisiert.
• Verwenden Sie nicht  auf der Fernbedienung.

Wenn eine Fehlermeldung angezeigt wird
Falls ein Fehler auftritt, wird "- Error!" auf dem Display des Geräts 
angezeigt. ("" steht für ein alphanumerisches Zeichen.) Bestätigen Sie anhand 
der folgenden Beschreibungen.

Fehlercode
• -01, -10: 

Ethernetkabel nicht gefunden. Schließen Sie das Ethernetkabel richtig an.
• -02, -03, -04, -05, -06, -11, -13, -14, -16, -17, -18, -20, 
-21: 
Internetverbindungsfehler. Überprüfen Sie das Folgende:

 – Ob der Router eingeschaltet ist
 – Ob dieses Gerät und der Router über das Netzwerk verbunden sind

Ziehen Sie die Netzstecker dieses Geräts und des Routers ab und stecken 
Sie sie wieder ein. Dies könnte das Problem lösen. Wenn Sie immer noch 
keine Verbindung zum Internet herstellen können, könnten der DNS-Server 
oder Proxy-Server vorübergehend nicht erreichbar sein. Überprüfen Sie den 
Server-Betriebsstatus bei Ihrem Internet-Dienstanbieter.

• Andere:
Nachdem Sie den Netzstecker einmal entfernt haben, stecken Sie ihn in die 
Steckdose und starten Sie den Vorgang von Anfang an.

Update über USB
• Unterlasse Sie beim Aktualisieren der Firmware Folgendes:

 – Kabel, USB-Speichergeräte, Lautsprecher oder Kopfhörer, Messmikrofon 
zur Lautsprechereinrichtung oder Kopfhörer entfernen und wieder 
anschließen, oder irgendeine Bedienungen am Gerät ausführen, wie etwa 
Ausschalten

 – Zugreifen auf dieses Gerät von einem PC oder einem Smartphone mit 
darauf installierten Anwendungen

• Halten Sie ein USB-Speichergerät mit 1 GB oder größer bereit. USB-
Speichergeräte unterstützen das Dateisystemformat FAT16 oder FAT32.

 – Datenträger, die in ein USB-Kartenlesegerät eingelegt wurden, dürfen für 
diese Funktion nicht verwendet werden.

 – USB-Speichergeräte mit Sicherheitsfunktion werden nicht unterstützt.
 – USB-Hubs und USB-Speichergeräte mit Hubfunktion werden nicht 
unterstützt. Schließen Sie diese Geräte nicht an das Gerät an.

• Löschen Sie alle Daten auf dem USB-Speichergerät.
• Schalten Sie die Steuerungsgeräte aus (PC usw.), die mit dem Netzwerk 

verbunden sind.
• Beenden Sie die Wiedergabe von Internetradio, USB-Speichergeräten oder 

Servern.
• Wenn die Multizonenfunktion aktiv ist, schalten Sie sie aus.
• Wenn "HDMI CEC" die Einstellung "On" aufweist, wählen Sie "Off" aus.

 – Drücken Sie . Als nächstes wählen Sie "5. Hardware" - "HDMI" und 
drücken ENTER. Wählen Sie "HDMI CEC" und dann "Off" aus.

* Je nach dem verwendeten USB-Speichergerät oder dessen Inhalt kann der 
Ladevorgang längere Zeit in Anspruch nehmen, der Inhalt wird möglicherweise 
nicht korrekt geladen, oder die Stromversorgung wird möglicherweise nicht korrekt 
hergestellt.

* Unser Unternehmen übernimmt keinerlei Haftung für Datenverluste, Schäden an 
Daten oder fehlerhafte Speichervorgänge, die durch die Verwendung des USB-
Speichergeräts mit diesem Gerät entstehen. Bitte nehmen Sie dies zur Kenntnis.

* Die Beschreibungen können von den tatsächlichen Anzeigen auf dem Bildschirm 
abweichen, die Funktionen und Funktionen sind jedoch identisch.

Aktualisierung
1. Schließen Sie das USB-Speichergerät an Ihren PC an.
2. Laden Sie die Firmwaredatei von unserer Firmenwebsite auf Ihren PC 

herunter und entpacken Sie sie.
Firmware-Dateien sind wie folgt benannt.
 ONKAVR_R.zip
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Entpacken Sie die Datei auf Ihrem PC. Die Anzahl der entpackten Dateien und 
Ordner variiert je nach Modell.

3. Kopieren Sie alle entpackten Dateien und Ordner ins Stammverzeichnis des 
USB-Speichergerätes.
• Stellen Sie sicher, dass Sie die entpackten Dateien kopieren.

4. Schließen Sie das USB-Speichergerät an den USB-Port dieses Geräts an.
• Wenn ein Netzadapter mit dem USB-Speichergerät geliefert wird, 

schließen Sie den Netzadapter an und verwenden Sie es mit einer 
Haushaltssteckdose.

• Wenn auf dem USB-Speichergerät Partitionen angelegt wurden, wird jede 
Partition als unabhängiges Gerät behandelt.

5. Drücken Sie .
Das Setup-Menü wird auf dem Fernsehbildschirm angezeigt.

6. Wählen Sie "7. Miscellaneous" - "Firmware Update" - "Update via USB" mit 
den Cursortasten aus und drücken Sie ENTER.
• Wenn "Firmware Update" ausgegraut ist und nicht ausgewählt werden 

kann, warten Sie eine Weile, bis es verfügbar ist.
• Wenn keine aktualisierbare Firmware vorhanden ist, kann "Update via 

USB" nicht ausgewählt werden.
7. Drücken Sie ENTER, wenn "Update" ausgewählt ist, um das Update zu 

starten.
• Während des Updates wird der Fernsehbildschirm je nach Programm, 

das aktualisiert werden muss, möglicherweise schwarz. Überprüfen Sie 
in diesem Fall den Fortschritt auf dem Display des Gerätes. Der TV-
Bildschirm bleibt schwarz, bis die Aktualisierung abgeschlossen ist und die 
Stromversorgung wieder eingeschaltet wird.

• Während der Aktualisierung das USB-Speichergerät nicht ausschalten oder 
trennen und dann wieder anschließen.

• Wenn "Completed!" angezeigt wird, ist das Update abgeschlossen.
8. Trennen Sie das USB-Speichergerät vom Gerät ab.
9. Drücken Sie  ON/STANDBY am Hauptgerät, um das Gerät in den Standby-

Modus zu schalten. Der Vorgang ist abgeschlossen und Ihre Firmware ist auf 
die neuste Version aktualisiert.
• Verwenden Sie nicht  auf der Fernbedienung.

Wenn eine Fehlermeldung angezeigt wird
Falls ein Fehler auftritt, wird "- Error!" auf dem Display des Geräts 
angezeigt. ("" steht für ein alphanumerisches Zeichen.) Bestätigen Sie anhand 
der folgenden Beschreibungen.

Fehlercode
• -01, -10: 

Das USB-Speichergerät wird nicht erkannt. Überprüfen Sie, ob das USB-
Speichergerät bzw. das USB-Kabel sicher mit dem USB-Port des Geräts 
verbunden ist.
Schließen Sie das USB-Speichergerät an eine externe Stromquelle an, wenn 
es über eine eigene Stromversorgung verfügt.

• -05, -13, -20, -21: 
Die Firmwaredatei befindet sich nicht im Stammverzeichnis des USB-
Speichergerätes, oder die Firmwaredatei ist für ein anderes Modell. Vom 
Download der Firmware-Datei erneut versuchen.

• Andere:
Nachdem Sie den Netzstecker einmal entfernt haben, stecken Sie ihn in die 
Steckdose und starten Sie den Vorgang von Anfang an.
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Teilenamen

Bedienfeld

TX-NR7100

1.  ON/STANDBY-Taste
2. PURE AUDIO-Taste/-Anzeige: Wechselt zum 

Pure Audio-Modus. Die Anzeige leuchtet, wenn 
der Modus aktiv ist. ( →p179)

3. HYBRID STANDBY-Anzeige: Leuchtet, wenn 
eine der folgenden Funktionen arbeitet oder 
im Standby-Modus dieses Geräts aktiviert 
ist. Wenn diese Anzeige leuchtet, nimmt der 
Stromverbrauch im Standby-Zustand zu, wenn 
sich das Gerät im Standby-Modus befindet; die 

Erhöhung des Stromverbrauchs wird jedoch 
minimiert, indem das Gerät automatisch in den 
HYBRID STANDBY-Modus wechselt, in dem nur 
die wesentlichen Schaltkreise in Betrieb sind.

 – HDMI CEC ( →p127)
 – HDMI Standby Through ( →p127)
 – USB Power Out at Standby ( →p134)
 – Network Standby ( →p134)
 – Bluetooth Wakeup ( →p135)

4. Fernbedienungssensor: Empfängt Signale von 

der Fernbedienung.
• Der Empfangsbereich der Fernbedienung liegt 

in einem Abstand von ca. 16´/5 m und einem 
Winkel von 20° in vertikaler Richtung und 30° 
nach rechts und links.

5. ZONE 2/ZONE 3-Tasten: Steuert die 
Multizonenfunktion. ( →p92)

6. QUICK MENU-Taste: Wenn Sie diese Taste 
während der Wiedergabe drücken, können Sie 
Einstellungen wie "HDMI" und "Audio" schnell 
auf dem Fernsehbildschirm vornehmen, ohne die 
Wiedergabe zu unterbrechen. ( →p76) 

7. Display ( →p13)
8. SETUP-Taste: Sie können erweiterte 

Einstelloptionen auf dem Fernseher und dem 
Display anzeigen, um dieses Gerät für eine 
angenehmere Nutzung einrichten zu können. 
( →p108)

9. Cursortasten (  /  /  / ) und ENTER-Taste: 
Wählen Sie ein Element mit den Cursortasten 
aus und drücken Sie ENTER, um Ihre Auswahl zu 
bestätigen. Bei der TUNER-Verwendung können 
Sie hiermit Sender einstellen. ( →p68)

10. RETURN-Taste: Hiermit wird die vorige Anzeige 
während der Einstellung wiederhergestellt.

11. MASTER VOLUME



12

Bedienfeld

TX-NR7100

12. LISTENING MODE-Taste/-Regler: Drücken 
Sie die Taste LISTENING MODE (oben), um 
eine Kategorie aus "Movie/TV", "Music" und 
"Game" auszuwählen, und drehen Sie dann 
den Knopf LISTENING MODE (unten), um den 
Wiedergabemodus zu ändern ( →p74).

13. TONE-Tasten/-Regler: Passt die Klangqualität 
an. Drücken Sie die TONE-Taste (oben), um 
eines der Elemente "Bass", "Vocal" oder "Treble" 
auszuwählen, und verwenden Sie den Regler 

TONE (unten) zum Anpassen.
14. PHONES-Buchse: Schließen Sie Kopfhörer mit 

Standardklinke (ø1/4"/6,3 mm) an.
15. Eingangsselektor-Tasten: Wechselt den 

Eingang, der wiedergegeben werden soll.
16. SETUP MIC-Buchse: Schließen Sie 

das mitgelieferte Messmikrofon zur 
Lautsprechereinstellung an. ( →p144, p146)

17. AUX INPUT AUDIO/HDMI-Buchse: Schließen 
Sie eine Videokamera usw. an, indem Sie ein 

Stereo-Ministeckerkabel (ø1/8”/3,5 mm) oder ein 
HDMI-Kabel verwenden. ( →p55)
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Display

1. Lautsprecher-/Kanalanzeige: Zeigt den 
Ausgabekanal an, der dem ausgewählten 
Wiedergabemodus entspricht.

2. Leuchtet unter den folgenden Bedingungen.
: Kopfhörer sind angeschlossen.

Z2/Z3: ZONE 2/ZONE 3 ist eingeschaltet.
: Verbunden über BLUETOOTH.
: Verbunden über Wi-Fi.

NET: Leuchtet bei Verbindung zum Netzwerk mit 
dem "NET" Eingangsselektor. Blinkt, wenn falsch 

mit dem Netzwerk verbunden.
USB: Leuchtet, wenn der "NET"-Eingangswähler 
ausgewählt ist, ein USB-Gerät verbunden ist und 
der USB-Eingang ausgewählt wird. Blinkt, wenn 
das USB-Gerät nicht korrekt angeschlossen 
wurde.
HDMI: HDMI-Signale werden eingegeben, und 
der HDMI-Eingang ist ausgewählt.
DIGITAL: Digitale Signale werden eingegeben, 
und der digitale Eingang ist ausgewählt.

A: Audio-Ausgang nur zu ZONE A.
B: Audio-Ausgang nur zu ZONE B.
AB: Audio-Ausgang zu sowohl ZONE A als auch 
ZONE B.

3. Leuchtet je nach Typ des digitalen 
Audioeingangssignals und nach 
Wiedergabemodus.

4. Leuchtet unter den folgenden Bedingungen.
RDS (Modelle für Europa, Australien und Asien): 
Es werden RDS-Übertragungen empfangen.
TUNED: Es wird ein DAB- (Modelle für Europa)/
AM- (Modelle für Nordamerika, Australien und 
Asien)/FM-Radiosender empfangen
FM ST: Es wird FM-Stereo empfangen.
SLEEP: Die Schlummerfunktion ist aktiviert.
AUTO STBY: Auto-Standby ist aktiviert. 
( →p134)

5. Blinkt, wenn die Stummschaltung aktiv ist.
6. Zeigt verschiedene Informationen zu den 

Eingangssignalen an.
• "DialogNorm: X dB" ("X" ist ein numerischer 

Wert) kann angezeigt werden, wenn Software 
im Dolby-lineage- oder DTS-lineage-
Audioformat abgespielt wird. Wenn zum 
Beispiel "DialogNorm: +4 dB" angezeigt wird, 
wird die abgespielte Quelle mit 4 dB plus dem 
THX-Standardpegel aufgenommen. Wenn 
Sie mit dem THX-Standardpegel abspielen, 
senken Sie die Lautstärke um 4 dB.

7. Cursor (  /  /  / ): Leuchten möglicherweise, 
wenn Bedienvorgänge ausgeführt werden, 
während der Eingangsselektor auf “NET” gestellt 
ist.  /  leuchten, wenn mehrere Ordner oder 
Dateien ausgewählt werden können.  /  
leuchten, wenn die Textinformationen nicht in den 
mit “6” markierten Bereich passen.
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Rückseite

8K

4K

8K

8K   HDCP 2.3

1. DIGITAL IN OPTICAL/COAXIAL-Buchsen: Hier 
können digitale Audiosignale von Fernsehern 
oder AV-Komponenten über ein digitales 
optisches Kabel oder ein digitales Koaxialkabel 
eingegeben werden.

2. TUNER AM/FM-Anschluss (Modelle für 
Nordamerika, Australien und Asien): Schließen 
Sie die mitgelieferten Antennen an.

TUNER DAB/FM-Anschluss (Modelle für 
Europa): Schließen Sie hier die mitgelieferten 
Antennen an.

3. COMPONENT VIDEO IN-Buchsen: Es können 
Videosignale einer AV-Komponente über ein 
Component-Videokabel eingegeben werden. (Nur 
mit den Auflösungen 480i oder 576i kompatibel.) 
VIDEO IN-Buchse: Es können Videosignale 
einer AV-Komponente über ein analoges 
Videokabel eingegeben werden.

4. Antenne für Drahtlosverbindung: Wird für 
Wi-Fi-Verbindungen oder bei 
Verwendung eines 
BLUETOOTH fähigen Geräts 
verwendet. Stellen Sie die 
Winkel entsprechend dem 
Verbindungsstatus ein.

5. HDMI OUT-Buchsen: 
Hier können Video- und 
Audiosignale über ein HDMI-Kabel übertragen 
werden, das an einen Monitor wie einen 
Fernseher oder Projektor angeschlossen ist.

6. RS232-Anschluss: Hier kann ein 
Haussteuerungssystem angeschlossen werden, 
das über einen RS232C-Anschluss verfügt. Zur 
Installation eines Home-Steuerungssystems 
wenden Sie sich bitte an die betreffenden 
Fachgeschäfte.

7. HDMI IN-Buchsen: Hier können Video- und 
Audiosignale über ein HDMI-Kabel übertragen 
werden, das an eine AV-Komponente 
angeschlossen ist.

8. ETHERNET-Anschluss: Hier ist ein 
Netzwerkanschluss über ein Ethernet-Kabel möglich.

9. USB-Anschluss: Hier kann ein USB-
Speichergerät zur Wiedergabe von Musikdateien 
angeschlossen werden ( →p98). Es können 
auch USB-Geräte über ein USB-Kabel mit Strom 
versorgt werden (5 V/1 A).

10. AC INLET: Schließen Sie das mitgelieferte 
Netzkabel an.

DAB / FM

TUNER

180°

90°
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Rückseite

8K

4K

8K

8K   HDCP 2.3

11. GND-Anschluss: Schließen Sie den 
Erdungsleiter des Plattenspielers an.

12. AUDIO IN-Buchsen: Hier können Audiosignale 
von AV-Komponenten über ein analoges 
Audiokabel eingegeben werden.

13. 12V TRIGGER OUT-Buchse: Schließen Sie 
ein Gerät an, das mit einer 12-V-Trigger-
Eingangsbuchse ausgerüstet ist, um die Power-
Link-Bedienung zwischen dem Gerät und dieser 
Einheit zu ermöglichen. ( →p61)

14. IR IN-Anschluss: Schließen Sie eine 
Fernbedienungs-Empfängereinheit an. 
( →p60)

15. PRE OUT FRONT-Buchsen 
 (Modelle für Europa, 
Australien und Asien): Zum 
Anschließen an einen 
Leistungsverstärker. 
( →p46) 

16. SPEAKERS-Anschlüsse: Hier können 
Lautsprecher über Lautsprecherkabel 
angeschlossen werden. (Modelle für Nordamerika 
unterstützen Bananenstecker. Verwenden Sie 
einen Stecker mit 4 mm Durchmesser. Y-Stecker-
Verbindung wird nicht unterstützt.)

17. SUBWOOFER PRE OUT-Buchsen: Hier kann 
ein aktiver Subwoofer mit einem Subwoofer-
Kabel angeschlossen werden. Es können bis zu 
zwei aktive Subwoofer angeschlossen werden. 
Es wird von jeder SUBWOOFER PRE OUT-
Buchse das gleiche Signal ausgegeben.

18. ZONE 2 LINE OUT-Buchsen: Es können 
Audiosignale über ein analoges Audiokabel an 
einen Vollverstärker in einem separaten Raum 
(ZONE 2) ausgegeben werden. 
ZONE B LINE OUT-Buchsen: Sie können die 
Audioquelle, die über die angeschlossenen 
Lautsprecher (ZONE A) ausgegeben wird, 
gleichzeitig an einen über analoges Audiokabel 
angeschlossenen Sender für Drahtloskopfhörer, 
Drahtloslautsprecher usw. ausgeben.

PRE OUT

FRONT
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Fernbedienung
1.  ON/STANDBY-Taste
2. Eingangsselektor-Tasten: Wechselt den 

Eingang, der wiedergegeben werden soll.
3. Wiedergabetasten: Wird bei 

Wiedergabevorgängen von einem Musikserver 
( →p100) oder einem USB-Gerät ( →p98) 
verwendet. Wenn Sie mit der "19. MODE-Taste" 
auf "CEC MODE" umschalten, können Sie zudem 
ein HDMI-CEC-fähiges AV-Gerät bedienen. 
(Einige Geräte können nicht betrieben werden.)

4. Q (QUICK MENU)-Taste: Wenn Sie diese Taste 
während der Wiedergabe drücken, können Sie 
Einstellungen wie "HDMI" und "Audio" schnell 
auf dem Fernsehbildschirm vornehmen, ohne die 
Wiedergabe zu unterbrechen. ( →p76)

5. Cursortasten und ENTER-Taste: Wählen 
Sie ein Element mit den Cursortasten aus 
und drücken Sie ENTER, um Ihre Auswahl 
zu bestätigen. Durch Drücken der  / -Taste 
können Sie zum Bildschirm umschalten, wenn 
auf einem Bildschirm des Fernsehers keine 
Musikordnerliste oder Dateiliste angezeigt wird.

6.  -Taste: Zeigt erweiterte Einstelloptionen 
auf dem Fernseher und dem Display an, um 
eine angenehmere Nutzung dieses Geräts zu 
ermöglichen. ( →p108)

7. SLEEP-Taste: Sie können dem Gerät erlauben, 
automatisch nach Ablauf der angegebenen Zeit 
in den Standby-Modus zu schalten. Wählen 
Sie die Zeit unter "30 min", "60 min", "90 min" 
und "Off". Wenn das Gerät nicht automatisch in 
den Standby-Modus wechseln soll, wählen Sie 
"Off". Sie können dies auch einstellen, indem 
Sie die Taste  drücken und im Setup-Menü 
"5. Hardware" - "Power Management" - "Sleep 
Timer" ( →p134) auswählen.

8. HDMI MAIN/SUB-Taste: Wählen Sie die HDMI 
OUT-Buchse zur Ausgabe von Videosignalen von 
"MAIN", "SUB" und "MAIN+SUB".

9.  -Taste: Wechselt die Information auf 
dem Display und wird zur Bedienung von 
RDS verwendet ( →p69). Auch wenn der 
BLUETOOTH-Eingangsselektor ausgewählt 
wurde, drücken und halten Sie diese Taste 5 
Sekunden lang oder länger, um in den Pairing-
Modus zu schalten.

10.  -Taste: Hiermit wird die vorige Anzeige 
während der Einstellung wiederhergestellt.

11.  MUTE-Taste: Schaltet den Ton vorübergehend 
aus. Drücken Sie die Taste erneut, um die 
Stummschaltung aufzuheben.
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Fernbedienung
12. TONE-Tasten: Passt die Klangqualität an. 

Drücken Sie "TREBLE", "BASS" oder "VOCAL", 
um das Einstellungsziel auszuwählen, und 
passen Sie dann die Einstellung mit + und - an. 
TREBLE/BASS-Taste: Hier können Sie die 
Klangqualität der Lautsprecher anpassen.
1. Drücken Sie TREBLE oder BASS, um das 

einzustellende Element auszuwählen.
TREBLE: Verstärkt oder verändert die 
Höhenbreite der Lautsprecher.
BASS: Verstärkt oder verändert die 
Bassbreite der Lautsprecher.

2. Drücken Sie zum Einstellen + oder -.

VOCAL-Taste: Hebt Filmdialoge und Gesang 
hervor, um sie leichter verstehen zu können. Es 
ist besonders effektiv für Filmsprache. Der Effekt 
wird auch dann angewendet, wenn der Center-
Lautsprecher nicht verwendet wird. Wählen Sie 
einen gewünschten Pegel unter "1" (niedrig) bis 
"5" (hoch).
1. Drücken Sie VOCAL.
2. Drücken Sie zum Einstellen + oder -.
• Je nach Eingangsquelle oder 

Wiedergabemodus ist die Auswahl 
möglicherweise nicht möglich oder der 
gewünschte Effekt möglicherweise nicht 
erzielt.

13. LISTENING-MODE-Tasten: Hiermit können 
Sie einen Wiedergabemodus auswählen 
( →p74, p169).

14. DIMMER-Taste: Schaltet die Helligkeit des 
Displays in drei Schritten um. Das Display kann 
nicht vollständig ausgeschaltet werden.

15. ZONE 2/ZONE 3 SHIFT-Taste: Hiermit wird die 
Multizonenfunktion gesteuert ( →p92).

16. VOLUME-Tasten

17. CLEAR-Taste: Hiermit werden bei der 
Texteingabe auf dem Fernsehbildschirm alle 
Zeichen gelöscht.

18. MEMORY-Taste: Zum Registrieren von 
DAB- (Modelle für Europa) / AM- (Modelle 
für Nordamerika, Australien und Asien) / FM-
Radiosendern. ( →p73)

19. MODE-Taste: Schaltet zwischen automatischer 
und manueller Suche nach AM- (Modelle für 
Nordamerika, Australien und Asien)/FM-Sendern 
um ( →p68) und ermöglicht die Auswahl der 
Anzeigereihenfolge von DAB-Sendern (Modelle 
für Europa) ( →p72). Außerdem können Sie, 
wenn eine HDMI CEC-Funktion-fähige AV-
Komponente an dieses Gerät angeschlossen 
ist, die "3. Wiedergabetasten" zwischen "CEC 
MODE" und "RCV MODE" (Normalmodus) 
umschalten.
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Zeicheneingabe
Sie können Zeichen oder Symbole auf einer auf dem Fernsehbildschirm 
angezeigten Tastatur eingeben, wenn Sie zum Beispiel bei der Wi-Fi-Einrichtung 
ein Passwort eingeben ( →p129) oder einen gespeicherten Radiosender 
benennen ( →p125).
1. Wählen Sie ein Zeichen oder Symbol mit den Cursortasten   /  /  /  der 

Fernbedienung aus und drücken Sie ENTER.
2. Zum Speichern der eingegebenen Zeichen wählen Sie "OK" und drücken Sie 

die ENTER-Taste.

, . ;/ : ], . ; :

CLEAR

ZONE 2 
SHIFT

MODE

 /  /  / 
ENTER

• Wählen Sie "A/a", um zwischen Groß- und Kleinschreibung zu wechseln. 
(Kann auch mit der MODE-Taste auf der Fernbedienung geändert werden.)

• Zur Eingabe eines Leerzeichens wählen Sie " ".
• Zum Löschen eines Zeichens links vom Cursor wählen Sie " ".
• Zum Löschen aller Eingabe-Zeichen drücken Sie die CLEAR-Taste auf der 

Fernbedienung.
• Auf dem ZONE 2-Wiedergabe-Bildschirm bedienen Sie die Fernbedienung, 

während Sie die ZONE 2 SHIFT-Taste gedrückt halten. Zum Löschen aller 
Eingabe-Zeichen drücken Sie nur die CLEAR-Taste, ohne die ZONE 2 SHIFT-
Taste zu drücken.
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Lautsprecherkonfiguration

Lautsprecherkonfiguration
Dieses Gerät kann je nach verwendeter Lautsprecherkonfiguration 
auf unterschiedliche Weise verwendet werden. Wählen Sie die für die 
Installationsumgebung geeignete Lautsprecherkonfiguration aus und bestimmen 
Sie dann die Installations- und Verbindungsmethode.

Lautsprecherkonfiguration

 � Lautsprecherkonfiguration ( →p21)

 � Lautsprecherinstallation ( →p27)

 � Lautsprecheranschlüsse ( →p32)

 � Lautsprecherkombinationen ( →p182)
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Lautsprecherkonfiguration
Der Hörraum und die Lautsprecherkonfiguration

1. ZONE-A-Lautsprecher
Das Lautsprechersystem, das im Hauptraum (in dem sich dieses Gerät befindet) 
eingerichtet ist.

2. ZONE-2-Lautsprecher 
Das 2-Kanal-Lautsprechersystem, das in einem separaten Raum (ZONE 2) 
eingerichtet ist. Auf diese Weise können Sie im Hauptraum und im separaten 
Raum zur gleichen Zeit dieselbe Quelle oder separate Quellen wiedergeben.

3. ZONE-3-Lautsprecher 
Das 2-Kanal-Lautsprechersystem, das in einem separaten Raum (ZONE 3) 
eingerichtet ist. Auf diese Weise können Sie im Hauptraum und im separaten 
Raum zur gleichen Zeit dieselbe Quelle oder separate Quellen wiedergeben.

ZONE A
(Hauptraum)

ZONE 2

ZONE 3
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Lautsprecherkonfiguration
5.1-Kanalsystem  Das ist ein Basis-5.1-Kanalsystem.

Grundsystem ( →p28)

Zone 2Zone 2

Main Room

5.1-Kanal + ZONE 2 ( →p28)

5.1-Kanal (Bi-Amping (Front)) ( →p28)

Zone 2Zone 2 Zone 3Zone 3

Main Room

5.1-Kanal + ZONE 2/ZONE 3 ( →p28)



5.1.2ch

7.1.2ch

5.1.4ch

5.1ch

7.1ch

22

Lautsprecherkonfiguration
7.1-Kanalsystem  Dies ist ein 7.1-Kanalsystem, das aus dem grundlegenden 5.1-Kanalsystem und zusätzlichen Surround-Back-Lautsprechern besteht.

Grundsystem ( →p28)

Zone 2Zone 2

Main Room

7.1-Kanal + ZONE 2 ( →p28) 7.1-Kanal (Bi-Amping (Front)) ( →p28)
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Lautsprecherkonfiguration
5.1.2-Kanalsystem  Ein Lautsprechersystem, bei dem ein 5.1-Kanal-System um ein Paar Höhenlautsprecher ergänzt wurde.

5.1.2-Kanal (vordere oder hintere 
Höhenlautsprecher) ( →p29)

5.1.2-Kanal (vordere oder mittlere oder hintere 
Deckenlautsprecher) ( →p29)

5.1.2-Kanal (Dolby-aktivierte Lautsprecher 
(Front oder Surround)) ( →p29)

Zone 2Zone 2

Main Room

5.1.2-Kanal + ZONE 2 ( →p29) 5.1.2-Kanal (Bi-Amping (Front)) ( →p29)
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Lautsprecherkonfiguration
7.1.2-Kanalsystem  Ein Lautsprechersystem, bei dem ein 7.1-Kanal-System um ein Paar Höhenlautsprecher ergänzt wurde.

7.1.2-Kanal (vordere oder hintere 
Höhenlautsprecher) ( →p30)

7.1.2-Kanal (vordere oder mittlere oder hintere 
Deckenlautsprecher) ( →p30)

7.1.2-Kanal (Dolby-aktivierte Lautsprecher 
(Front oder Surround oder Surround Back)) 
( →p30)
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Lautsprecherkonfiguration
5.1.4-Kanalsystem  Ein Lautsprechersystem, bei dem ein 5.1-Kanal-System um zwei Paar Höhenlautsprecher ergänzt wurde.

5.1.4-Kanal (vordere und hintere 
Höhenlautsprecher) ( →p31)

5.1.4-Kanal (vordere Höhenlautsprecher und 
mittlere Deckenlautsprecher) ( →p31)

5.1.4-Kanal (vordere Höhenlautsprecher und Dolby-
aktivierte Lautsprecher (Surround)) ( →p31)

5.1.4-Kanal (vordere und hintere 
Deckenlautsprecher) ( →p31)

5.1.4-Kanal (vordere Deckenlautsprecher und 
hintere Höhenlautsprecher) ( →p31)

5.1.4-Kanal (vordere Höhenlautsprecher und 
hintere Deckenlautsprecher) ( →p31)
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Lautsprecherkonfiguration

5.1.4-Kanal (mittlere Deckenlautsprecher und 
hintere Höhenlautsprecher) ( →p31)

5.1.4-Kanal (vordere Deckenlautsprecher und Dolby-
aktivierte Lautsprecher (Surround)) ( →p31)

5.1.4-Kanal (Dolby-aktivierte Lautsprecher 
(vorn und Surround))  ( →p31)

5.1.4-Kanal (Dolby-aktivierte Lautsprecher (vorn) 
und hintere Höhenlautsprecher) ( →p31)

5.1.4-Kanal (Dolby-aktivierte Lautsprecher (vorn) 
und hintere Deckenlautsprecher) ( →p31)
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Lautsprecherinstallation

Die Lautsprecheraufstellung hängt von der Größe und Form des Raumes ab. 
Daher stellen wir hier nur ein grundlegendes Konfigurationsbeispiel vor.

Die in diesem Kapitel verwendeten Buchstabenkennzeichnungen stehen für 
die folgenden Lautsprecher:

FL Front speaker Left

FR Front speaker Right

C Center speaker

SW powered SubWoofer

SL Surround speaker Left

SR Surround speaker Right

SBL Surround Back speaker Left

SBR Surround Back speaker Right

FHL Front High speaker Left

FHR Front High speaker Right

RHL Rear High speaker Left

RHR Rear High speaker Right

TFL Top Front speaker Left

TFR Top Front speaker Right

TML Top Middle speaker Left

TMR Top Middle speaker Right

TRL Top Rear speaker Left

TRR Top Rear speaker Right

DFL Dolby enabled speaker Front Left

DFR Dolby enabled speaker Front Right

DSL Dolby enabled speaker Surround Left

DSR Dolby enabled speaker Surround Right

DSBL Dolby enabled speaker Surround Back Left

DSBR Dolby enabled speaker Surround Back Right

Lautsprecherinstallation
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Lautsprecherinstallation

 � 5.1-Kanalsystem

b

a

FL FR

SL SR

C
SW

a: 22° bis 30°, b: 120°

FL, FR Stellen Sie die Frontlautsprecher links und rechts so auf, dass sie 
sich in Kopfhöhe befinden.

C Der Center-Lautsprecher sollte angewinkelt und der Hörposition 
zugewandt platziert werden.

SW Stellen Sie den aktiven Subwoofer zwischen dem Center-
Lautsprecher und einem Frontlautsprecher auf.

SL, SR Stellen Sie die Surround-Lautsprecher links und rechts so auf, dass 
sie sich knapp über Kopfhöhe befinden.

5.1-Kanal-Verbindung ( →p35)
5.1.Kanal + ZONE-2-Verbindung ( →p36)
5.1.Kanal + ZONE-2/ZONE-3-Verbindung ( →p36)
5.1-Kanal-Verbindung (Bi-Amping (Front)) ( →p37)

 � 7.1-Kanalsystem

b

c

a

FL FR

C
SW

SL SR

SBL SBR

a: 22° bis 30°, b: 90° bis 110°, c: 135° bis 150°

FL, FR Stellen Sie die Frontlautsprecher links und rechts so auf, dass sie 
sich in Kopfhöhe befinden.

C Der Center-Lautsprecher sollte angewinkelt und der Hörposition 
zugewandt platziert werden.

SW Stellen Sie den aktiven Subwoofer zwischen dem Center-
Lautsprecher und einem Frontlautsprecher auf.

SL, SR Stellen Sie die Surround-Lautsprecher links und rechts so auf, 
dass sie sich knapp über Kopfhöhe befinden.

SBL, SBR Stellen Sie die Surround-Back-Lautsprecher links und rechts in 
Kopfhöhe auf.

• Wenn Surround-Back-Lautsprecher installiert sind, sollten Sie auch 
Surround-Lautsprecher installieren.

7.1-Kanal-Verbindung ( →p38)
7.1-Kanal + ZONE-2-Verbindung ( →p39)
7.1-Kanal-Verbindung (Bi-Amping (Front)) ( →p40)
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Lautsprecherinstallation

 � 5.1.2-Kanalsystem
Höhenlautsprecher

b

FHL FHR

RHL RHR

a

a: 22° bis 30°
b: 120°

3´ (0,9 m)
oder mehr

3´ (0,9 m)
oder mehr

FHL, FHR Stellen Sie die Fronthöhenlautsprecher direkt über den 
Frontlautsprechern so angewinkelt auf, dass sie der Hörposition 
zugewandt sind.

RHL, RHR Stellen Sie die Rückhöhenlautsprecher so auf, dass der seitliche 
Abstand mit den Frontlautsprechern übereinstimmt und die 
Lautsprecher angewinkelt und der Hörposition zugewandt sind.

5.1.2-Kanal-Verbindung ( →p41)
5.1.2-Kanal + ZONE-2-Verbindung ( →p42)
5.1.2-Kanal-Verbindung (Bi-Amping (Front)) ( →p43)

Deckenlautsprecher

TFL

TFR

TML

TMR

TRL

TRR

a

b

c
a: 30° bis 55°
b: 65° bis 100°
c: 125° bis 150°

TFL, TFR Bringen Sie die vorderen Deckenlautsprecher vor der Hörposition an 
der Decke an.

TML, TMR Bringen Sie die mittleren Deckenlautsprecher direkt über der 
Hörposition an der Decke an.

TRL, TRR Bringen Sie die hinteren Deckenlautsprecher hinter der Hörposition 
an der Decke an.

• Passen Sie den seitlichen Abstand der Deckenlautsprecher an die 
Frontlautsprecher an.

Dolby-aktivierte Lautsprecher

b

a

DFL DFR

DSL DSR

a: 22° bis 30°
b: 120°

DFL, DFR Die Dolby-aktivierten Lautsprecher (Front) werden oben auf den 
Frontlautsprechern installiert.

DSL, DSR Die Dolby-aktivierten Lautsprecher (Surround) werden oben auf den 
Surround-Lautsprechern installiert.
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Lautsprecherinstallation

 � 7.1.2-Kanalsystem
Höhenlautsprecher

FHL FHR

RHL RHR

b

a

c

a: 22° bis 30°
b: 90° bis 110° 
c: 135° bis 150°3´ (0,9 m)

oder mehr

3´ (0,9 m)
oder mehr

FHL, FHR Stellen Sie die Fronthöhenlautsprecher direkt über den 
Frontlautsprechern so angewinkelt auf, dass sie der Hörposition 
zugewandt sind.

RHL, RHR Stellen Sie die Rückhöhenlautsprecher so auf, dass der seitliche 
Abstand mit den Frontlautsprechern übereinstimmt und die 
Lautsprecher angewinkelt und der Hörposition zugewandt sind.

7.1.2-Kanal-Verbindung ( →p44)

Deckenlautsprecher

TFL

TFR

TML

TMR

TRL

TRR

a

b

c
a: 30° bis 55°
b: 65° bis 100°
c: 125° bis 150°

TFL, TFR Bringen Sie die vorderen Deckenlautsprecher vor der Hörposition an 
der Decke an.

TML, TMR Bringen Sie die mittleren Deckenlautsprecher direkt über der 
Hörposition an der Decke an.

TRL, TRR Bringen Sie die hinteren Deckenlautsprecher hinter der Hörposition 
an der Decke an.

• Passen Sie den seitlichen Abstand der Deckenlautsprecher an die 
Frontlautsprecher an.

Dolby-aktivierte Lautsprecher

b

c

a

DSL DSR

DSBL DSBR

DFL DFR

a: 22° bis 30°
b: 90° bis 110°
c: 135° bis 150°

DFL, DFR Die Dolby-aktivierten Lautsprecher (Front) werden oben auf den 
Frontlautsprechern installiert.

DSL, DSR Die Dolby-aktivierten Lautsprecher (Surround) werden oben auf den 
Surround-Lautsprechern installiert.

DSBL, DSBR Die Dolby-aktivierten Lautsprecher (Surround Back) werden über 
den Surround-Back-Lautsprechern installiert.
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 � 5.1.4-Kanalsystem
Höhenlautsprecher

b

FHL FHR

RHL RHR

a

a: 22° bis 30°
b: 120°

3´ (0,9 m)
oder mehr

3´ (0,9 m)
oder mehr

FHL, FHR Stellen Sie die Fronthöhenlautsprecher direkt über den 
Frontlautsprechern so angewinkelt auf, dass sie der Hörposition 
zugewandt sind.

RHL, RHR Stellen Sie die Rückhöhenlautsprecher so auf, dass der seitliche 
Abstand mit den Frontlautsprechern übereinstimmt und die 
Lautsprecher angewinkelt und der Hörposition zugewandt sind.

5.1.4-Kanal-Verbindung ( →p45)

Deckenlautsprecher

TFL

TFR

TML

TMR

TRL

TRR

a

b

c
a: 30° bis 55°
b: 65° bis 100°
c: 125° bis 150°

TFL, TFR Bringen Sie die vorderen Deckenlautsprecher vor der Hörposition 
an der Decke an.

TML, TMR Bringen Sie die mittleren Deckenlautsprecher direkt über der 
Hörposition an der Decke an.

TRL, TRR Bringen Sie die hinteren Deckenlautsprecher hinter der 
Hörposition an der Decke an.

• Passen Sie den seitlichen Abstand der Deckenlautsprecher an die 
Frontlautsprecher an.

Dolby-aktivierte Lautsprecher

b

a

DFL DFR

DSL DSR

a: 22° bis 30°
b: 120°

DFL, DFR Die Dolby-aktivierten Lautsprecher (Front) werden oben auf den 
Frontlautsprechern installiert.

DSL, DSR Die Dolby-aktivierten Lautsprecher (Surround) werden oben auf 
den Surround-Lautsprechern installiert.
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(Bevor Sie den Vorgang starten) 
Lautsprecher, die Sie mit diesem Gerät und 
dessen Kabelanschlüssen verwenden können 33 

4-16Ω

5.1-Kanalsystem 35, 36, 37

7.1-Kanalsystem 38, 39, 40

5.1.2-Kanalsystem 41, 42, 43

7.1.2-Kanalsystem 44

5.1.4-Kanalsystem 45

Anschließen eines Leistungsverstärkers (Modelle für 
Europa, Australien und Asien) 46

Lautsprecheranschlüsse
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Lautsprecher, die Sie mit diesem Gerät und dessen Kabelanschlüssen verwenden 
können

 �Lautsprecher, die Sie mit diesem Gerät verwenden können
Dieses Gerät unterstützt Lautsprecher mit 4 Ω bis 16 Ω Impedanz. Für Angaben zur Lautsprecherimpedanz überprüfen Sie die Bedienungsanleitung des 
Lautsprechers.

 � (Hinweis) Lautsprecherimpedanz
Wenn einer der anzuschließenden Lautsprecher eine Impedanz von 4 Ω oder mehr, aber weniger als 6 Ω aufweist, stellen Sie im Abschnitt Ersteinrichtung 
( →p141) unter "Speaker Setup" den Eintrag "Speaker Impedance" auf "4ohms". Wenn Sie "Speaker Impedance" im Setup-Menü einstellen, drücken Sie  auf der 
Fernbedienung und stellen Sie "2. Speaker" - "Configuration" - "Speaker Impedance" ( →p116) auf "4ohms".

 �Schließen Sie die Lautsprecherkabel an

1/2˝
(12 mm)

Verbinden Sie die Buchsen des Geräts und der Lautsprecher für jeden Kanal korrekt miteinander (+ Seite an + Seite und - Seite an - Seite). Wenn der Anschluss 
falsch ausgeführt wird, kann die Basswiedergabe aufgrund von Phasenumkehr beeinträchtigt sein. Verdrillen Sie die freiliegenden Drähte an der Spitze der 
angeschlossenen Lautsprecherkabel so, dass die Drähte beim Anschließen nicht aus der Lautsprecherklemme herausragen. Wenn die freiliegenden Drähte die 
Rückseite berühren oder das (+)- und das (–)-Kabel einander berühren, kann eine Fehlfunktion auftreten.
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Lautsprecheranschlüsse

 �Schließen Sie den Subwoofer an

a

a Subwoofer-Kabel

Hier kann ein aktiver Subwoofer mit einem Subwoofer-Kabel an dieses Gerät 
angeschlossen werden. Es können bis zu zwei aktive Subwoofer angeschlossen 
werden. Es wird von jeder SUBWOOFER PRE OUT-Buchse das gleiche Signal 
ausgegeben.
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 � 5.1-Kanalsystem

FL FR

SL SR

C
SW

SW FR FL C SR SL
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 � 5.1-Kanalsystem + ZONE SPEAKER

FL(Z3) FR(Z3)

FL FR

SL SR

C
SW

SW FR FL C SR SL FR(Z2) FL(Z2) FR(Z3) FL(Z3)

ZONE 2

FL(Z2) FR(Z2)

MAIN ROOM

ZONE 3

Zur Audioausgabe von einer externen angeschlossenen AV-Komponente in ZONE 3 benötigen Sie ein analoges Audiokabel. Beachten Sie,  
dass Ausgabe von  ZONE 3 nicht bei der Verbindung mit einem HDMI-Kabel, digitalen Koaxialkabel oder digitalen optischen Kabel möglich ist.
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 � 5.1-Kanalsystem (Bi-Amping der Lautsprecher)

SL SR

C
SW

FL FR

C SR SLFR FL

For high-
frequency

For low-
frequencySW

Stellen Sie sicher, dass die Leitungsbrücke zwischen den Tieftönerbuchsen und den Hochtönerbuchsen der Frontlautsprecher, die eine Bi-Amping-Verbindung 
unterstützen, entfernt werden. Entsprechende Informationen finden Sie auch in der Bedienungsanleitung Ihrer Lautsprecher.
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Lautsprecheranschlüsse

 � 7.1-Kanalsystem

FL FR

SL SR

SBL SBR

C
SW

SW FR FL C SR SL SBR SBL
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Lautsprecheranschlüsse

 � 7.1-Kanalsystem + ZONE SPEAKER

FL FR

SL SR

SBL SBR

C
SW

SW FR FL C SR SL FR(Z2) FL(Z2) SBR SBL

ZONE 2

FL(Z2) FR(Z2)

MAIN ROOM
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 � 7.1-Kanalsystem (Bi-Amping der Lautsprecher)

SL SR

SBL SBR

C
SW

FL FR

C SR SLFR FLSW SBR SBL

For high-
frequency

For low-
frequency

Stellen Sie sicher, dass die Leitungsbrücke zwischen den Tieftönerbuchsen und den Hochtönerbuchsen der Frontlautsprecher, die eine Bi-Amping-Verbindung 
unterstützen, entfernt werden. Entsprechende Informationen finden Sie auch in der Bedienungsanleitung Ihrer Lautsprecher.
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Lautsprecheranschlüsse

 � 5.1.2-Kanalsystem

FL FR

SL SR

C
SW

HL HR

SW FR FL C SR SL

HR

OR

OR

HL

OR

OR

*1 Verbinden Sie die tatsächlich installierten Höhenlautsprecher (HL/HR: Höhenlautsprecher, Deckenlautsprecher, Dolby-aktivierte Lautsprecher).

*1
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Lautsprecheranschlüsse

 � 5.1.2-Kanalsystem + ZONE SPEAKER

FL FR

SL SR

C
SW

HL HR

SW FR FL C SR SL

HR

OR

OR

HL

OR

OR

FR(Z2) FL(Z2)

ZONE 2

FL(Z2) FR(Z2)

MAIN ROOM

*1 Verbinden Sie die tatsächlich installierten Höhenlautsprecher (HL/HR: Höhenlautsprecher, Deckenlautsprecher, Dolby-aktivierte Lautsprecher).

*1
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Lautsprecheranschlüsse

 � 5.1.2-Kanalsystem (Bi-Amping der Lautsprecher)

HL HR

C
SW

FL FR

SRSL

C SR SLFR FLSW

HR

OR

OR

HL

OR

OR

For high-
frequency

For low-
frequency

Stellen Sie sicher, dass die Leitungsbrücke zwischen den Tieftönerbuchsen und den Hochtönerbuchsen der Frontlautsprecher, die eine Bi-Amping-Verbindung 
unterstützen, entfernt werden. Entsprechende Informationen finden Sie auch in der Bedienungsanleitung Ihrer Lautsprecher.

*1 Verbinden Sie die tatsächlich installierten Höhenlautsprecher (HL/HR: Höhenlautsprecher, Deckenlautsprecher, Dolby-aktivierte Lautsprecher).

*1
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Hinweise zu Verbindungen über HDMI-Kabel
HDMI (High-Definition Multimedia Interface) ist ein digitaler Schnittstellenstandard 
zum Anschließen von Fernsehern, Projektoren, Blu-Ray-Disc-Playern, 
Spielkonsolen und anderen Videokomponenten. Bei HDMI können mit einem 
einzigen Kabel Steuersignale, digitale Video- und digitale Audiosignale 
übertragen werden.

Verbindungen
Stecken Sie HDMI-Kabel gerade und bis zum Anschlag ein. Bei schrägem 
Einstecken können die Kontakte beschädigt werden.

Richtig Falsch

Richtig Falsch

• Halten Sie beim Abziehen das Steckergehäuse des HDMI-Kabels fest. Durch 
Ziehen am Kabel kann die Verkabelung beschädigt werden.

 � (Hinweis) Verlegung von Kabeln
Eine Belastung von HDMI-Kabeln kann die Betriebsleistung beeinträchtigen. 
Verlegen Sie die Kabel so, dass sie nicht belastet sind.

Richtig Falsch Falsch

• Bei der Wiedergabe von hochwertigen 4K-Videoinhalten (4K 60Hz, 4K HDR 
usw.) muss ein Premium-Hochgeschwindigkeits-HDMI-Kabel bzw. Premium-
Hochgeschwindigkeits-HDMI-Kabel mit Ethernet und dem Etikett “PREMIUM 
Certified Cable” auf der Verpackung verwendet werden.

• Bei der Wiedergabe von hochwertigen 8K-Videoinhalten (8K 60Hz usw.) muss 
ein ULTRA-Hochgeschwindigkeits-HDMI-Kabel mit dem Etikett “ULTRA HIGH 
SPEED” auf der Verpackung verwendet werden.
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Anschließen des Fernsehers
Durch Anschließen eines Fernsehers an dieses Gerät können Sie Videoinhalte von AV-Geräten, die an dieses Gerät angeschlossen sind, auf dem Fernseher anzeigen 
sowie den Ton des Fernsehers über dieses Gerät wiedergeben. 

8K

4K

8K

DIGITAL
OPTICAL
OUT

IN(ARC)

a

b

Achten Sie darauf, das HDMI-
Kabel vollständig einzustecken.

An ARC/eARC-Fernseher
Wenn der Fernseher die ARC-Funktion (Audio Return Channel)(*) unterstützt, 
verwenden Sie nur das HDMI-Kabel, um die Verbindung mit dem Fernseher 
herzustellen. Verwenden Sie die ARC-kompatible HDMI IN-Buchse am Fernseher 
für den Anschluss. Das HDMI-Kabel wird am Receiver an die HDMI OUT MAIN-
Buchse mit der Bezeichnung “ARC” angeschlossen.
• Wenn ein mit der eARC-Funktion kompatibler Fernseher angeschlossen wird, 

verwenden Sie ein HDMI-Kabel, das Ethernet unterstützt.

An Nicht-ARC-Fernseher
Wenn der Fernseher die ARC-Funktion (Audio Return Channel)(*) nicht 
unterstützt, schließen Sie ein HDMI-Kabel und ein digitales optisches Kabel an. 
Wenn der Fernseher keine DIGITAL OPTICAL OUT-Buchse hat, können Sie ein 
analoges Audiokabel zur Verbindung mit der AUDIO IN TV-Buchse verwenden.
• Wenn Sie eine Kabel-Set-Top-Box o. ä. verwenden, die an die 

Eingangsbuchse dieses Geräts angeschlossen ist, um (ohne den eingebauten 
Tuner eines TV-Geräts) fernsehen zu können, ist eine Verbindung über ein 
digitales optischen Kabel oder ein analoges Audiokabel nicht erforderlich.

Einrichtung
• Wenn Sie die ARC-Funktion nicht verwenden, drücken Sie  auf der 

Fernbedienung und stellen Sie dann "5.Hardware" - "HDMI" - "Audio Return 
Channel (eARC supported)" ( →p128) auf "Off".

(*)Die ARC- und die eARC-Funktion überträgt die Audiosignale des Fernsehers 
über ein HDMI-Kabel und spielt den Ton des Fernsehers auf diesem Gerät 
ab. Um zu überprüfen, ob der Fernseher die ARC- und die eARC-Funktion 
unterstützt, lesen Sie in der Bedienungsanleitung des Fernsehers usw. nach. 
ARC/eARC-kompatible Audioformate ( →p185)

 

SUB-Monitor ( →p51)
ZONE 2 ( →p56)

ARC TV

Non-ARC TV

TV

a HDMI-Kabel, b Digitales optisches Kabel
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8K

4K

8K

8K   HDCP 2.3

a

SUB-Monitor

Achten Sie darauf, das HDMI-
Kabel vollständig einzustecken.

SUB-Monitor
Dieses Gerät verfügt über mehrere HDMI OUT-Buchsen, und ein anderer 
Fernseher oder Projektor kann an die HDMI OUT SUB-Buchse angeschlossen 
werden.
• Die Umschaltung zwischen MAIN und SUB ist mit der HDMI MAIN/SUB-Taste 

auf der Fernbedienung ( →p16) oder mit "Quick-Menü" ( →p76) möglich. 
Beachten Sie, dass diese Buchse nicht ARC-kompatibel ist.

• Wenn Geräte mit unterschiedlichen Auflösungen an die HDMI OUT MAIN-
Buchse und die SUB-Buchse angeschlossen sind, werden Bilder mit der 
niedrigeren Auflösung angeschlossen werden.

Anschließen des SUB-Monitors

a HDMI-Kabel
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Anschließen des Netzkabels
Schließen Sie das Netzkabel an, nachdem alle Verbindungen hergestellt sind.
• Dieses Modell enthält ein abnehmbares Netzkabel. Achten Sie darauf, zuerst 

das Netzkabel mit dem AC INLET-Anschluss am Gerät zu verbinden und dann 
den Netzstecker in die Steckdose einzustecken. Trennen Sie immer zuerst 
den Netzstecker aus der Steckdose, wenn Sie das Netzkabel abziehen.

a Netzkabel

a
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Grundlegende Bedienung

Audiowiedergabe von einem extern angeschlossenen Gerät 64

BLUETOOTH®-Wiedergabe 65

Radioempfang 68

Wiedergabemodus 74

Quick-Menü 76

Netzwerkdienste

Spotify 79

AirPlay® 80

DTS Play-Fi® 82

Amazon Alexa 83

Amazon Music 85

TIDAL 87

Verbindung des Sonos-Systems zur Wiedergabe 88 

Internetradio 90

Komfortfunktionen

Multizonenfunktion 92

Audio- und Videowiedergabe aus unterschiedlichen 
Quellen 96

Wiedergabe von Musikdateien, die auf einem USB-
Speichergerät gespeichert sind 98

Musikserver 100

Play Queue 103

Anschließen eines Senders für die Wiedergabe 105

Wiedergabe
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 �Ändern der Anzeigereihenfolge der Sender
Sie können die verfügbaren Sender alphabetisch oder nach Multiplex sortieren.
1. Drücken Sie mehrfach MODE, um die Anzeigenreihenfolge auf einen der 

folgenden Werte einzustellen.
Alphabet (Standardeinstellung): Die Sender werden alphabetisch sortiert.
Multiplex: Die Sender werden nach Multiplex sortiert.

 �Anzeigen von DAB-Radio-Informationen
1. Drücken Sie  wiederholt, um weitere Informationen zum gewählten DAB-

Sender anzuzeigen.

DLS (Dynamic Label Segment): Wenn ein Sender eingestellt ist, der DLS-
Textdaten überträgt, läuft der Text über das Display.
Programmtyp: Der Programmtyp wird angezeigt.
Bitrate und Audiomodus: Bitrate und Audiomodus (Stereo, Mono) des 
Senders werden angezeigt.
Qualität: Die Signalqualität wird angezeigt.
0 - 59: Schlechter Empfang
60 - 79: Guter Empfang
80 - 100: hervorragender Empfang
Multiplex-Name: Der Name des aktuellen Multiplex wird angezeigt.
Multiplex-Nummer und -Frequenz:
Nummer und Frequenz des aktuellen Multiplex werden angezeigt.
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Menübedienung
Die häufig verwendeten Einstellungen, z. B. für den Ton, können Sie rasch ändern.

Sie können die Einstellungen während der Wiedergabe auf dem 
Fernsehbildschirm vornehmen. Drücken Sie Q auf der Fernbedienung, um das 
Quick-Menü zu öffnen.

Quick Menu

HDMI

Audio

Room EQ

Level

HDMI Out

A/V Sync

Audio Return Channel

BD/DVD

Wählen Sie den Menüpunkt mit den Cursortasten  /  der Fernbedienung aus 
und drücken Sie die ENTER-Taste, um Ihre Auswahl zu bestätigen.
Verwenden Sie die Cursortasten, um die Einstellungen zu ändern.
• Drücken Sie , um zum vorigen Bildschirm zurückzukehren.
• Drücken Sie Q, um die Einstellungen zu verlassen.

Quick-Menü







https://www.spotify.com/connect/










https://www.jp.onkyo.com/support/manual/vc/en.htm






https://tidal.com/
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Verbindung des Sonos-Systems zur Wiedergabe

Wenn Sie dieses Gerät mit Sonos Connect verbinden, können Sie die Musik 
oder die Musikquellen aus der Sonos-App an dieses Gerät senden. Über Sonos 
Connect können Sie dieses Gerät mit der gleichen Gruppe anderer Sonos-
Geräte im Netzwerk abspielen. Sie können auch nur dieses Gerät abspielen. 
Außerdem wird dieses Gerät automatisch eingeschaltet, wenn Sie das Abspiel 
von Musik von der Sonos-App starten, und die Link-Funktion zum Umschalten 
des Eingangs funktioniert.
• Wenn "5. Hardware" - "Power Management" - "Network Standby" im Setup-

Menü auf "Off" eingestellt ist, schalten Sie das Gerät manuell ein und drücken 
die NET-Taste auf der Fernbedienung. In der Werkseinstellung ist die 
Network Standby-Funktion ( →p134) auf Ein gestellt.

• Sie können bis zu 3 Sonos Connect registrieren.

Notwendige Ausrüstung
• Sonos Connect
• RCA-Audiokabel (mit Sonos Connect mitgeliefert)

Verbindung dieses Geräts mit Sonos 
Connect

1. Verbinden Sie Sonos Connect mit der AUDIO IN-Buchse dieses Geräts über 
das im Lieferumfang von Sonos Connect enthaltene RCA-Audiokabel. Es 
kann jede Eingangsbuchse außer der PHONO-Buchse verwendet werden.
• Es kann auch ein Digitalkabel verbunden werden. Einzelheiten finden Sie in 

der Bedienungsanleitung von Sonos.
• Sie können die Bezeichnung des angezeigten Eingansselektors an diesem 

Gerät ändern, um das Verständnis zu erleichtern. Der mit Sonos Connect 
verbundene Eingang kann von "CD" (oder dem Namen eines anderen 
Eingangswählers) zu "SONOS" geändert werden. Drücken Sie die -Taste 
auf der Fernbedienung, wählen Sie "4. Source" - "Name Edit" aus und 
ändern Sie dann die Bezeichnung.

Einrichtung
Für die Wiedergabe von Sonos auf diesem Gerät ist eine Einrichtung erforderlich. 
Nehmen Sie die Einstellung auf folgende Weise vor.
1. Drücken Sie die -Taste auf der Fernbedienung, wählen Sie "5. Hardware" - 

"Works with SONOS" und drücken Sie dann die ENTER-Taste.
2. Wählen Sie die folgenden Elemente mit den Cursortasten  /  und stellen 

Sie jedes Element ein.
Input Selector: 
Aktivieren Sie die Verriegelungsfunktion mit Sonos Connect. Wählen Sie mit 
den Cursortasten  / , den Eingangsselektor, an den der Sonos Connect 
angeschlossen ist.
Connected Device: 
Drücken Sie die ENTER-Taste, um Sonos-Geräte anzuzeigen, die mit dem 
gleichen Netzwerk wie das Netzwerk dieses Geräts verbunden sind. Wählen 
Sie den Sonos Connect, der mit dem Gerät verbunden ist, und drücken Sie die 
ENTER-Taste.
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• Andere Produkte (z.B. Play:3, die nicht mit einer Ausgangsklemme 

ausgestattet sind) als das Sonos Connect werden ebenfalls in der 
Geräteliste angezeigt und können ausgewählt werden. In diesem Fall 
wird, wenn die Wiedergabe auf der Sonos-Seite beginnt, der Eingang 
umgeschaltet, jedoch wird kein Ton ausgegeben. Wählen Sie den 
Raumnamen des angeschlossenen Sonos Connect aus.

• Bis zu 32 Geräte können auf dem Sonos-Produktlisten-Bildschirm 
angezeigt werden. Wenn Sie das zu verbindende Sonos Connect nicht 
finden können, kehren Sie zum vorherigen Bildschirm zurück, schalten Sie 
die Produkte aus, die Sie nicht verbinden möchten, und versuchen Sie es 
erneut.

Output Zone: 
Wählen Sie mit den Cursortasten  /  die ZONE aus, in der Sie die Musik 
hören möchten.
"Main": Gibt Audio nur zum Hauptraum aus (wo dieses Gerät aufgestellt ist).
"Zone 2": Gibt Audio nur zum separaten Raum aus (ZONE 2).
"Main/Zone 2": Gibt Audio sowohl zum Hauptraum als auch zum separaten 
Raum aus (ZONE 2).
"Zone 3": Gibt Audio nur zum separaten Raum aus (ZONE 3).
"Main/Zone 3": Gibt Audio sowohl zum Hauptraum als auch zum separaten 
Raum (ZONE 3) aus.
"Zone 2/Zone 3": Gibt Audio nur zu beiden separaten Räumen aus (ZONE 2 
und ZONE 3).
"Main/Zone 2/Zone 3": Gibt Audio sowohl zum Hauptraum als auch zu beiden 
separaten Räumen (ZONE 2 und ZONE 3) aus.
Preset Volume: 
Sie können die Lautstärke, mit der die Wiedergabe von Sonos Connect erfolgt, 
vorab einstellen.
Wählen Sie einen Wert unter "Last" (Lautstärkepegel bei Schalten in den 
Standby-Modus), "Min", "0.5" bis "99.5" und "Max" aus.

• Zum Einstellen der zweiten und dritten Einheit drücken Sie den Cursor  
mehrmals, um zur nächsten Seite zu gelangen und das Menü von “SONOS-1” 
zu “SONOS-2” bzw. “SONOS-3” zu ändern.

Abspiel von Sonos auf diesem Gerät
1. Wählen Sie die gewünschten Tracks mit der Sonos-App aus und senden Sie 

sie in den Raum, in dem sich dieses Gerät befindet (oder zu der Gruppe). 
Wir empfehlen, dass Sie einen einfachen Namen für die Kombination aus 
diesem Gerät und Sonos Connect vergeben, z. B. Fernseher-Raum oder 
Wohnzimmer, wo sich dieses Gerät befindet.

• Wenn der Eingangsselektor dieses Geräts nicht automatisch umschaltet, auch 
wenn die Musik-Wiedergabe gestartet ist, halten Sie die Wiedergabe einmal 
an und starten Sie sie erneut.

• Wenn in den Einstellungen der Sonos-App der Modus "Volume Pass Through" 
gewählt wurde, können Sie die Lautstärke dieses Geräts mit der Sonos-App 
steuern.
* Wenn der Modus "Volume Pass Through" gewählt wurde, kann die Funktion 

"Preset Volume" nicht verwendet werden.
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Internetradio
Durch Anschluss dieses Geräts an das Internet-Netzwerk können Sie Internetradio-Dienste, wie beispielsweise TuneIn Radio verwenden.
• Um Internetradio-Dienste abspielen zu können, muss das Netzwerk mit dem Internet verbunden sein.
• Je nach Internetradio-Dienst muss der Benutzer sich möglicherweise zunächst vom PC aus registrieren. Einzelheiten zu den einzelnen Diensten finden Sie auf der 

Website des betreffenden Dienstes.

Wiedergabe
Führen Sie die folgenden Schritte aus, wenn das Gerät eingeschaltet ist.
1. Schalten Sie den Eingang des Fernsehers auf denjenigen um, an dem das 

Gerät angeschlossen ist.
2. Durch Drücken von NET wird der Listenbildschirm für Netzwerkdienste auf 

dem Fernseher angezeigt.
3. Wählen Sie Ihren bevorzugten Internetradio-Dienst mit den Cursortasten aus 

und drücken Sie ENTER, um Ihre Auswahl zu bestätigen.
4. Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm, um mit den Cursortasten 

einen Radiosender und Programme auszuwählen, und drücken Sie dann 
ENTER, um die Wiedergabe zu starten.

• Drücken Sie , um zum vorigen Bildschirm zurückzukehren.

 /  /  / 
ENTER

NET

      

Inputs

TV

HDMI 1

HDMI 2

HDMI 3

T
V

INPUT

TV’s REMOTE

Die Abbildung zeigt ein Bild.
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Wiedergabe (ZONE 3)
Bei Bedienung der Fernbedienung drücken Sie andere Tasten für die Bedienung, 
während Sie die ZONE 3 SHIFT-Taste drücken und halten. Um eine Quelle in 
ZONE 3 wiederzugeben, müssen Einstellungen vorgenommen werden. Stellen 
Sie “2. Speaker” - “Configuration” - “Zone Speaker” ( →p116) im Setup-Menü 
auf “Zone 2/Zone 3” ein.
1. Während Sie die ZONE 3 SHIFT-Taste auf der Fernbedienung gedrückt 

halten, richten Sie die Fernbedienung auf dieses Gerät und drücken Sie .
• "Z3" im Display des Hauptgeräts leuchtet auf.

2. Während Sie die Taste ZONE 3 SHIFT auf der Fernbedienung gedrückt 
halten, drücken Sie den Eingangsselektor der Eingangsquelle, die Sie im 
separaten Raum abspielen möchten. Zum Steuern des Hauptgeräts drücken 
Sie die ZONE 3-Taste und innerhalb von 8 Sekunden die Eingangsselektor-
Taste für die Eingangsquelle, die im separaten Raum wiedergegeben 
werden soll. Um die gleiche Quelle im Hauptraum sowie im separaten Raum 
wiederzugeben, drücken Sie zweimal die ZONE 3-Taste am Hauptgerät.

3. Stellen Sie die Lautstärke mit der Lautstärke-Taste ein, während Sie die 
ZONE 3 SHIFT-Taste auf der Fernbedienung gedrückt halten. Um dies über 
das Hauptgerät zu regeln, drücken Sie die ZONE 3-Taste und passen die 
Lautstärke innerhalb von 8 Sekunden über den MASTER VOLUME-Regler an.

• Wenn Sie das Gerät während der Multizonenwiedergabe in den Standby-
Modus schalten, wird die Z3-Anzeige gedimmt, und der Wiedergabemodus 
wechselt zur Wiedergabe nur im separaten Raum. Wenn ZONE 3 
eingeschaltet wird, während sich das Gerät im Standby-Modus befindet, wird 
der Wiedergabemodus zur Wiedergabe nur im separaten Raum gewechselt.

• Für ZONE 3-Ausgabe ist Audio von extern angeschlossenen AV-Komponenten 
nur möglich, wenn es sich um ein analoges Audiosignal handelt.

• DSD-Audiosignale werden nicht an ZONE 3 ausgegeben, wenn die Auswahl 
mit dem "NET"-Eingangsselektor erfolgt ist.

• Wenn ZONE 3 eingeschaltet ist, nimmt der Stromverbrauch im Standby-Betrieb zu.
• Wenn ZONE 3 eingeschaltet wird, während der Wiedergabemodus im Hauptraum 

Pure Audio ist, wird automatisch zum Direktklang-Wiedergabemodus gewechselt.
• Diese Funktion wird deaktiviert, wenn Sie den Bluetooth-Transmitter verwenden ( →p66).

Deaktivierung der Funktion: Während Sie die Taste ZONE 3 SHIFT auf der 
Fernbedienung gedrückt halten, drücken Sie .

1

2
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Audio- und Videowiedergabe aus unterschiedlichen Quellen

Anzeigen Ihres Lieblingsvideos auf dem Fernseher während der Musikwiedergabe
Während Sie Musik von einer CD oder einem BLUETOOTH fähigen Gerät hören, 
können Sie auf dem Fernseher Videos anzeigen lassen, die von einem AV-Gerät 
wie einem Blu-ray-Disc-Player zugeführt werden.
• Für die Audiowiedergabe können Sie einen Eingangswähler auswählen, dem 

kein Videoeingang zugeordnet ist, z. B. "CD", "PHONO", "TUNER", "NET" und 
"BLUETOOTH".

• (Modelle für Europa, Australien und Asien): Wenn "OSD Language" ( →p111) 
auf Chinesisch eingestellt ist, ist keine Audiowiedergabe über "NET" und 
"BLUETOOTH" möglich.

Führen Sie die folgenden Schritte aus, wenn das Gerät eingeschaltet ist.
1. Schalten Sie den Eingang des Fernsehers auf denjenigen um, an dem das 

Gerät angeschlossen ist.
2. Drücken Sie den Eingangswähler (etwa die BD/DVD-Taste), der dem AV-Gerät 

zugeordnet ist, dessen Videobilder auf dem Fernseher angezeigt werden 
sollen.
• Dieser Schritt ist nicht erforderlich, wenn derselbe Eingangswähler bereits 

im vorherigen Schritt ausgewählt wurde.
3. Drücken Sie den Eingangswähler des Audiogeräts, das Sie wiedergeben 

möchten, z. B. die CD- oder die BLUETOOTH-Taste, und starten Sie die 
Wiedergabe.

4. Starten Sie die Wiedergabe am AV-Gerät wie zum Beispiel einem Blu-ray-
Disc-Player. Um Audio von einem NET- oder BLUETOOTH-Gerät 
wiederzugeben, führen Sie den nachfolgend beschriebenen Schritt 5 aus.

5. Um Audio von einem NET- oder BLUETOOTH-Gerät wiederzugeben, drücken 
Sie die MODE-Taste, um die TV-Anzeige vom NET- bzw. BLUETOOTH-
Wiedergabebildschirm zum Videobild des AV-Geräts umzuschalten. Ein 
erneutes Drücken der MODE-Taste schaltet zum NET- bzw. BLUETOOTH-
Wiedergabebildschirm zurück.
• Wenn die TV-Anzeige zum Videobild des AV-Geräts umgeschaltet wird, wird 

der NET- bzw. BLUETOOTH-Wiedergabebildschirm als Miniplayer in einer 
Bildschirmecke angezeigt. Die Miniplayer-Einstellung kann im Setup-Menü 
so geändert werden, dass der Player 30 Sekunden nach dem Anzeigen 
automatisch ausgeblendet wird. ("Mini Player OSD" ( →p112))

Die Abbildung zeigt ein Bild.
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1. Input/Output Assign

 � Mini Player OSD (Standardwert: Always On)
Sie können auf Ihrem Fernseher die Bilder von einer anderen, zuvor 
angewählten Eingangsquelle abspielen, während Sie den Ton vom NET- oder 
BLUETOOTH-Eingang spielen. Nach dem Umschalten des Eingangs auf NET 
oder BLUETOOTH spielen Sie die Bilder und Audio ab. Wenn Sie dann MODE 
auf der Fernbedienung drücken, wird das Bild im Vollbildmodus wiedergegeben, 
und die Audiodaten (Mini Player) von NET oder BLUETOOTH werden in der 
Bildschirmecke angezeigt. Sie können auswählen, ob der Mini Player ständig 
angezeigt werden soll.
• Bei jedem Drücken der MODE-Taste kann die Bildanzeige/Nichtanzeige 

umgeschaltet werden.
• Diese Einstellung ist nicht möglich, wenn "Impose OSD" auf "Off" eingestellt ist.
• Diese Funktion kann nicht verwendet werden, wenn die "OSD Language" auf 

Chinesisch gestellt wurde. (Modelle für Europa, Australien und Asien)

Always On Der Mini Player wird ständig angezeigt.

Auto Off Der Mini Player verschwindet automatisch 30 Sekunden 
nachdem er angezeigt wurde. Wenn ein Vorgang wie das 
Ändern der Lautstärke ausgeführt wird, wird er erneut für 30 
Sekunden angezeigt.

 � Screen Saver (Standardwert: 3 minutes)

Stellen Sie die Startzeit für den Bildschirmschoner ein.
Wählen Sie zwischen "3 minutes", "5 minutes", "10 minutes" und "Off" aus.

 � 2. HDMI Input
Sie können die Eingangszuordnung zwischen den Eingangswählern und den 
HDMI IN-Buchsen ändern.

 � BD/DVD (Standardwert: HDMI 1 (HDCP 2.3)) 
GAME  (Standardwert: HDMI 2 (HDCP 2.3)) 
CBL/SAT (Standardwert: HDMI 3 (HDCP 2.3)) 
STRM BOX (Standardwert: HDMI 4 (HDCP 2.3)) 
PC  (Standardwert: HDMI 5 (HDCP 2.3)) 
CD   (Standardwert: ---) 
TV   (Standardwert: ---) 
PHONO  (Standardwert: ---)

"HDMI 1 (HDCP 2.3)" bis "HDMI 6 (HDCP 2.3)":  
Weisen Sie jedem Eingangswähler eine beliebige HDMI IN-Buchse zu. Wenn 
Sie keine Buchse zuweisen, wählen Sie "---" aus. Um eine HDMI IN-Buchse 
auszuwählen, die bereits einem anderen Eingangsselektor zugewiesen ist, 
muss die Zuweisung zuerst in "---" geändert werden.
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2. Speaker

 � Height 2 Speaker (Standardwert: Rear High)

Stellen Sie den Lautsprechertyp ein, wenn Höhenlautsprecher mit den HEIGHT 
2-Klemmen verbunden sind. Wählen Sie “Front High”, “Top Front”, “Top Middle”, 
“Top Rear”, “Rear High”, “Dolby Speaker (Front)” oder “Dolby Speaker (Surr)” 
entsprechend dem Typ und dem Layout der angeschlossenen Lautsprecher. 
Die für “Height 1 Speaker” verfügbaren Optionen lauten jedoch wie folgt.
Wenn "Height 1 Speaker" den Wert "Front High" aufweist: Wählen Sie aus “Top 
Middle”, “Top Rear”, “Rear High” oder “Dolby Speaker (Surr)” aus.
Wenn "Height 1 Speaker" den Wert "Top Front" oder "Dolby Speaker (Front)" 
aufweist: Wählen Sie aus “Top Rear”, “Rear High” oder “Dolby Speaker (Surr)” aus.
Wenn "Height 1 Speaker " den Wert "Top Middle" aufweist: Fest auf “Rear High” 
eingestellt.
• “Dolby Speaker (Surr)” kann nur ausgewählt werden, wenn Surround-

Lautsprecher verwendet werden. Sie können die verwendeten Lautsprecher 
mithilfe der Abbildung unter "Speaker Channels" überprüfen.

• Wenn eine Option nicht gewählt werden kann, obwohl die Verbindung korrekt 
ist, überprüfen Sie, ob die Einstellungen in "Speaker Channels" der Anzahl 
der angeschlossenen Kanäle entspricht.

 � Zone Speaker (Standardwert: No)
Stellen Sie die Lautsprecherverbindung für die Lautsprecheranschlüsse von Zone 
2 oder Zone 3 ein.
• Diese Einstellung kann nicht ausgewählt werden, wenn "Zone 2 Lineout" auf 

"Zone B" eingestellt wurde.

Zone 2 Wenn Lautsprecher an die Zone 2-Lautsprecherklemmen 
angeschlossen sind

Zone 2/Zone 3 Wenn Lautsprecher sowohl an ZONE 2- als auch an ZONE 
3-Lautsprecherklemmen angeschlossen sind.
• Diese Einstellung kann in folgenden Situationen nicht 

ausgewählt werden:
 – Wenn die Surround-Back-Lautsprecher verwendet werden
 – Wenn die Höhenlautsprecher verwendet werden

No Wenn weder in ZONE 2 noch in ZONE 3 Lautsprecher an die 
Lautsprecherklemmen angeschlossen sind

 � Zone 2 Lineout (Standardwert: Zone 2)
Stellen Sie eine Ausgangsrichtung des Audio-Ausgangs von der Buchse ZONE 2 
LINE OUT/ZONE B LINE OUT ein.
• Diese Einstellung ist fest auf "Zone 2" eingestellt, wenn "Zone Speaker" auf 

"Zone 2" oder "Zone 2/Zone 3" eingestellt ist.

Zone 2 Wenn ein Vollverstärker in einem separaten Raum 
angeschlossen wird (ZONE 2)

Zone B Wenn ein Vollverstärker, Drahtloskopfhörer-Sender usw. an 
ZONE B angeschlossen wird

 � Bi-Amp (Standardwert: No)
Legen Sie die Einstellung für einen Bi-Amp-Anschluss der Frontlautsprecher fest.

No Wenn Frontlautsprecher nicht über Bi-Amp angeschlossen sind

Yes Wenn Frontlautsprecher Bi-Amp-angeschlossen sind
• Diese Einstellung wird in den folgenden Fällen auf "No" 

gestellt.
 – Wenn 2 Sätze Höhenlautsprecher verwendet werden
 – Wenn Surround-Back-Lautsprecher und 
Höhenlautsprecher zugleich verwendet werden.

 – Wenn "Zone Speaker" auf "Zone 2" oder "Zone 2/Zone 3" 
gestellt ist

 � Speaker Impedance (Standardwert: 6 ohms or above)
Stellen Sie die Impedanz (Ω) der angeschlossenen Lautsprecher ein.
• Prüfen Sie für die Impedanz die Angaben auf der Rückseite der Lautsprecher 

oder deren Bedienungsanleitung.

4ohms Wenn einer der angeschlossenen Lautsprecher eine Impedanz 
zwischen 4 Ω und 6 Ω aufweist

6 ohms or above Wenn alle verbundenen Lautsprecher eine Impedanz von 6 Ω 
oder mehr haben
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4. Source4. Source

 � 1. My Input Volume
Stellen Sie einen Lautstärkewert für jeden Eingangsselektor ein.

 � My Input Volume (Standardwert: Last)

Wählen Sie einen Wert von "Last", "Min", "0.5" to "81.5" und "Max" aus. (Wenn 
für "Volume Display" "Absolute" eingestellt ist) 
• Der Lautstärkepegel ist bei Einschalten der Wert, der für "Power On Volume" 

eingestellt wurde.
• Zum Einstellen der Lautstärke auf die aktuelle Lautstärke drücken Sie die 

Taste des Eingangsselektors, den Sie einstellen möchten, ca. 3 Sekunden 
lang.

 � 2. Name Edit
Geben Sie einen einfachen Namen für jeden Eingang ein. Der eingestellte Name 
erscheint auf dem Hauptgerät-Display. Wählen Sie den Eingangsselektor zur 
Eingabe der Einstellung.

 � Name Edit (Standardwert: Eingangsname)

1.  Wählen Sie ein Zeichen oder Symbol mit den Cursortasten und drücken Sie ENTER. 
Durch Wiederholen dieses Vorgangs können Sie bis zu 10 Zeichen eingeben. 
"A/a": Es wird zwischen Groß- und Kleinschreibung gewechselt. (Es kann 
auch durch Drücken der MODE-Taste auf der Fernbedienung zwischen 
Groß- und Kleinschreibung gewechselt werden) 
"←" "→": Verschiebt den Cursor in Pfeilrichtung. 
" ": Das Zeichen links vom Cursor wird entfernt. 
" ": Fügen Sie hiermit Leerzeichen ein.
• Durch Drücken der CLEAR-Taste auf der Fernbedienung werden alle 

eingegebenen Zeichen gelöscht.
2.  Wählen Sie nach der Eingabe mit den Cursortasten “OK” und drücken Sie 

ENTER. 
Der Eingangsname wird gespeichert.

Um den Namen auf den Standardwert zurückzusetzen, drücken Sie CLEAR an 
der Fernbedienung auf dem Eingabebildschirm. Danach wählen Sie, während 
nichts eingegeben wird, "OK", und drücken ENTER.

• Um einen voreingestellten Radiosender zu benennen, drücken Sie TUNER 
auf der Fernbedienung, wählen AM (Modelle für Nordamerika, Australien und 
Asien) / FM und die voreingestellte Nummer aus. (Voreingestellte Namen 
können DAB-Sendern nicht zugewiesen werden (Modelle für Europa))

• Kann nicht eingestellt werden, falls der "NET" oder "BLUETOOTH" Eingang 
ausgewählt ist.

 � Audio Select
Legen Sie Prioritäten bei der Eingangsauswahl fest, wenn mehrere Audioquellen 
mit einem Eingangsselektor verbunden sind, z. B. bei Anschlüssen an den 
Buchsen "BD/DVD" HDMI IN und "BD/DVD" AUDIO IN. Die Einstellung kann für 
jede Eingangsauswahltaste getrennt vorgenommen werden. Wählen Sie den zu 
konfigurierenden Eingangsselektor. Beachten Sie, dass einige Standardwerte 
nicht geändert werden können.

 � BD/DVD  (Standardwert: HDMI) 
GAME  (Standardwert: HDMI) 
CBL/SAT (Standardwert: HDMI) 
STRM BOX  (Standardwert: HDMI) 
PC   (Standardwert: HDMI) 
AUX   (Standardwert: HDMI) 
CD   (Standardwert: Analog) 
PHONO  (Standardwert: Analog) 
TV   (Standardwert: OPTICAL)

ARC Wenn dem Eingangssignal vom ARC-kompatiblen TV Priorität 
zugewiesen wird.
• Die Einstellung kann nur ausgewählt werden, wenn 

"5. Hardware" - "HDMI" - "Audio Return Channel (eARC 
supported)" auf "On" eingestellt ist und außerdem der "TV"-
Eingang ausgewählt ist.

HDMI Bei Priorität des Eingangssignals von den HDMI IN-Buchsen
• Dieses Element kann nur dann ausgewählt werden, wenn der 

einzustellende Eingang in der Einstellung "1. Input/Output 
Assign" - "HDMI Input" der HDMI-Buchse zugewiesen wurde.
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5. Hardware5. Hardware

 � 1. HDMI
Ändern Sie die Einstellungen für die HDMI-Funktionen.

 � HDMI CEC (Standardwert: On)
Wenn die Einstellung den Wert "On" aufweist, sind die 
Eingangsauswahlverbindung und andere Verbindungsfunktionen mit Geräten 
aktiviert, welche mit HDMI verbunden und CEC-kompatibel sind.
Wenn diese Einstellung geändert wird, schalten Sie die Stromversorgung aller 
angeschlossenen Geräte aus und dann wieder ein.
• Je nach dem verwendeten Fernseher können Link-Einstellungen auf dem 

Fernseher erforderlich sein.
• Die Funktion ist nur wirksam, wenn das Gerät an die Klemme HDMI OUT MAIN 

angeschlossen ist.
• Wenn die Einstellung auf "On" gesetzt und das Bildschirmmenü geschlossen 

wird, werden die Namen der CEC-kompatiblen Geräte sowie "CEC On" auf 
dem Display des Hauptgeräts angezeigt.

• Wenn diese Funktion auf "On" gesetzt ist, nimmt der Stromverbrauch im 
Standby-Zustand zu, wenn sich das Gerät im Standby-Modus befindet; die 
Erhöhung des Stromverbrauchs wird jedoch automatisch minimiert, indem das 
Gerät in den HYBRID STANDBY-Modus wechselt, in dem nur die wesentlichen 
Schaltkreise in Betrieb sind.

• Wenn diese Einstellung "On" lautet und der Ton über die 
Fernseherlautsprecher ausgegeben wird, wird bei Bedienung des MASTER 
VOLUME-Reglers am Gerät der Ton auch über die an dieses Gerät 
angeschlossenen Lautsprecher ausgegeben. Um Audio nur von einem von 
beiden auszugeben, ändern Sie die Einstellung dieses Geräts oder Fernsehers 
oder senken Sie die Lautstärke dieses Geräts.

• Wenn anormales Verhalten festgestellt wird, wenn diese Option auf "On" 
gestellt ist, stellen Sie sie auf "Off".

• Wenn ein nicht CEC-kompatibles Gerät angeschlossen wird oder Sie nicht 
sicher sind, ob es kompatibel ist, wählen Sie für diese Einstellung den Wert 
"Off" aus.

On Wenn diese Funktion verwendet wird

Off Wenn diese Funktion nicht verwendet wird

 � HDMI Standby Through (Standardwert: Auto (Eco))
Wenn diese Einstellung nicht den Wert "Off" aufweist, können Sie Video- und 
Audiosignale eines über HDMI angeschlossenen Players auf dem Fernseher 
wiedergeben, auch wenn sich das Gerät im Standby-Modus befindet. Außerdem 
können nur "Auto" oder "Auto (Eco)" ausgewählt werden, wenn "HDMI CEC" auf 
"On" gestellt ist. Bei anderen Einstellungen wählen Sie für "HDMI CEC" den Wert 
"Off" aus.
• Wenn diese Funktion auf einen anderen Wert als "Off" gesetzt ist, nimmt der 

Stromverbrauch im Standby-Zustand zu, wenn sich das Gerät im Standby-
Modus befindet; die Erhöhung des Stromverbrauchs wird jedoch automatisch 
minimiert, indem das Gerät in den HYBRID STANDBY-Modus wechselt, in dem 
nur die wesentlichen Schaltkreise in Betrieb sind.

• Um einen nicht CEC-kompatiblen Player am Fernseher wiederzugeben, 
schalten Sie das Gerät ein und schalten Sie den Eingang um.

• Wenn Sie einen CEC-konformen Fernseher verwenden, können Sie den 
Stromverbrauch im Standby-Modus reduzieren, indem Sie "Auto (Eco)" 
auswählen.

Off Wenn diese Funktion nicht verwendet wird

BD/DVD,  
GAME,  
CBL/SAT,  
STRM BOX,  
PC,  
AUX,  
CD,  
TV,  
PHONO

Wenn Sie beispielsweise "BD/DVD" auswählen, können Sie das 
an die BD/DVD-Buchse angeschlossene Gerät auf dem Fernseher 
wiedergeben, auch wenn sich das Gerät im Standby-Modus 
befindet. Wählen Sie diese Einstellung aus, nachdem Sie einen 
Player zur Verwendung mit dieser Funktion ausgewählt haben.
Eingänge, die nicht unter “1. Input/Output Assign” - “HDMI 
Input” den HDMI-Buchsen zugeordnet wurden, können nicht 
ausgewählt werden.
• Selbst wenn eine HDMI IN-Buchse dem TV-Eingang 

zugeordnet wurde, kann dieser nicht ausgewählt werden, 
wenn “Audio Return Channel (eARC supported)” ( →p128) 
auf “On” eingestellt ist.

Last Sie können die Video- und Audiosignale des Eingangs, der 
ausgewählt wurde, bevor das Gerät in den Standby-Modus 
geschaltet wurde, auf dem Fernseher wiedergeben. Wenn 
"Last" ausgewählt ist, kann der Eingang des Geräts mit der 
Fernbedienung oder der Onkyo Controller gewechselt werden, 
auch wenn sich das Gerät im Standby-Modus befindet.
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Auto, 
Auto (Eco)

Wählen Sie eine dieser Einstellungen, wenn Sie ein Gerät 
verbunden haben, das dem CEC-Standard entspricht. Mit 
der CEC-Link-Funktion können Video- und Audiosignale des 
am Fernseher ausgewählten Eingangs wiedergeben werden, 
unabhängig davon, welcher Eingang beim Umschalten des 
Geräts in den Standby-Modus ausgewählt war.

 � Audio TV Out (Standardwert: Auto)
Sie können Audiosignale über die Lautsprecher des Fernsehers wiedergeben, 
wenn dieses Gerät eingeschaltet ist.
• Diese Einstellung ist fest auf den Wert "Auto" eingestellt, wenn Sie "1. Input/

Output Assign" - "TV Out/OSD" - "HDMI Out" oder "HDMI" - "HDMI Out" 
im "Quick-Menü" auf "MAIN" oder "MAIN+SUB" und "HDMI CEC" auf "On" 
eingestellt haben. Wenn Sie diese Einstellung ändern, wählen Sie für "HDMI 
CEC" den Wert "Off" aus.

• Der Wiedergabemodus kann nicht geändert werden, wenn "Audio TV Out" den 
Wert "On" aufweist und die Audio über den Fernseher wiedergegeben wird.

• Je nach Ihrem Fernseher bzw. Eingangssignal des angeschlossenen Geräts 
kann das Audio möglicherweise nicht über den Fernseher ausgegeben werden, 
auch wenn diese Einstellung den Wert "On" aufweist. In diesem Fall wird der 
Ton über die Lautsprecher des Gerätes ausgegeben.

• Audio wird von diesem Gerät ausgegeben, wenn Sie den MASTER VOLUME-
Lautstärkeregler an diesem Gerät bedienen, während Audio, das an diesem 
Gerät anliegt, von Ihren Fernseherlauatsprechern ausgegeben wird. Wenn 
Sie nicht möchten, dass die Audioausgabe vom Gerät erfolgt, ändern Sie 
die Einstellungen des Gerätes oder des Fernsehers oder senken Sie die 
Lautstärke des Gerätes.

On Wenn diese Funktion verwendet wird

Off Wenn diese Funktion nicht verwendet wird

Auto Wenn "HDMI Out" auf "MAIN" oder "MAIN+SUB" eingestellt 
ist und "HDMI CEC" auf "On" eingestellt ist, ist die Einstellung 
auf "Auto" festgelegt. Bei "Auto" gilt: Wenn der Ton über die 
TV-Lautsprecher ausgegeben wird, erfolgt keine Tonausgabe 
über die Lautsprecher dieses Geräts, und wenn der Ton über 
die Lautsprecher dieses Geräts ausgegeben wird, erfolgt keine 
Tonausgabe über die TV-Lautsprecher.
• Wenn auf dem Fernseher die HDMI-CEC-Einstellung 

deaktiviert ist, wird der Ton möglicherweise sowohl über 
die TV-Lautsprecher als auch über die Lautsprecher dieses 
Geräts ausgegeben.

 � Audio Return Channel (eARC supported) (Standardwert: On)
Sie können den Ton des über HDMI verbundenen, ARC-kompatiblen oder eARC-
kompatiblen Fernsehgeräts über die mit dem Gerät verbundenen Lautsprecher 
genießen.

On Wenn Sie den TV-Ton über die mit dem Gerät verbundenen 
Lautsprecher genießen

Off Wenn die ARC-Funktion oder die eARC-Funktion nicht 
verwendet wird

 � Auto Lip Sync (Standardwert: On)
Korrigiert automatisch die Nichtsynchronizität zwischen Video- und Audiosignalen 
auf Basis der Information des HDMI LipSync-kompatiblen Fernsehers.

On Wenn die automatische Korrekturfunktion aktiviert ist

Off Wenn die automatische Korrekturfunktion nicht verwendet wird
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5. Hardware

 � 2. Network
Ändern Sie die Einstellungen für die Netzwerk-Funktionen.
• Wenn LAN mit DHCP konfiguriert wird, stellen Sie für "DHCP" den Wert 

"Enable" ein, damit die Einstellung automatisch konfiguriert wird. (Der 
Standardwert lautet "Enable".) Um den einzelnen Komponenten eine feste IP-
Adresse zuzuweisen, müssen Sie für "DHCP" den Wert "Disable" auswählen, 
diesem Gerät in "IP Address" eine Adresse zuweisen sowie Informationen zu 
Ihrem LAN wie Subnet Mask und Gateway eingeben.

 � Wi-Fi (Standardwert: Off(Wired))
Verbinden Sie das Gerät über einen WLAN-Router mit dem Netzwerk.
• Beim Umschalten zwischen "On" und "Off(Wired)", stoppen Sie den 

Netzwerkdienst. Wenn die Gruppenwiedergabe läuft, brechen Sie die 
Gruppenwiedergabe einmal ab und ändern Sie dann die Einstellung.

On WLAN-Verbindung

Off(Wired) Verkabelte LAN-Verbindung

 � Wi-Fi Setup (Standardwert: -)

Konfigurieren Sie WLAN-Einstellungen, indem Sie ENTER drücken, wenn 
"Start" angezeigt wird.

 � Wi-Fi Status (Standardwert: -)
Es werden Informationen zum angeschlossenen Zugangspunkt angezeigt.

SSID Die SSID des angeschlossenen Zugangspunktes.

Signal Signalstärke des Zugangspunkts, mit dem eine Verbindung 
besteht.

Status Status des angeschlossenen Zugangspunkts.

 � MAC Address (Standardwert: -)

Prüfen Sie die MAC-Adresse dieses Geräts.
Dieser Wert ist speziell für die Komponente eingestellt und kann nicht geändert 
werden.

 � DHCP (Standardwert: Enable)

Enable Auto-Konfiguration durch DHCP
Disable Manuelle Konfiguration ohne DHCP

• Wenn Sie "Disable" auswählen, stellen Sie "IP Address", 
"Subnet Mask", "Gateway" und "DNS Server" manuell ein.

 � IP Address (Standardwert: 0.0.0.0)

Anzeige/Einstellung der IP-Adresse.

 � Subnet Mask (Standardwert: 0.0.0.0)

Anzeige/Einstellung der Subnet Mask.

 � Gateway (Standardwert: 0.0.0.0)

Anzeige/Einstellung des Gateways.

 � DNS Server (Standardwert: 0.0.0.0)

Anzeige/Einstellung des primären DNS-Servers.

 � Proxy URL (Standardwert: -)

Anzeige/Einstellung der Proxy-Server-URL.

 � Proxy Port (Standardwert: 8080)

Bei Eingabe von "Proxy URL" wird die Proxyserver-Portnummer angezeigt/
eingestellt.
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5. Hardware

 � 4. Power Management
Ändern Sie die Einstellungen für die Energiespar-Funktion.

 � Sleep Timer (Standardwert: Off)

30 minutes, 
60 minutes, 
90 minutes

Sie können dem Gerät erlauben, automatisch nach Ablauf der 
angegebenen Zeit in den Standby-Modus zu schalten. Wählen 
Sie einen der Werte "30 minutes", "60 minutes" und "90 
minutes" aus.

Off Setzt das Gerät nicht automatisch auf Standby.

 � Auto Standby (Standardwert: On/Off)
Diese Einstellung erlaubt es dem Gerät, nach 20 Minuten Inaktivität ohne Video- 
oder Audioeingabe automatisch auf Standby zu schalten. (Wenn "USB Power 
Out at Standby" oder "Network Standby" aktiviert sind, wird hier automatisch der 
HYBRID STANDBY-Modus ausgewählt, durch den der Stromverbrauch auf ein 
Minimum reduziert wird.)
• Die Standardwerte variieren je nach Region.

On Das Gerät schaltet automatisch in den Standby-Modus ("AUTO 
STBY" leuchtet).
• "Auto Standby" wird 30 Sekunden, bevor Auto Standby 

aktiv wird, auf dem Display des Hauptgeräts und auf dem 
Fernsehbildschirm angezeigt.

• "Auto Standby" ist deaktiviert, wenn Zone 2/Zone 3 aktiv ist.

Off Das Gerät schaltet nicht automatisch in den Standby-Modus.

 � Auto Standby in HDMI Standby Through (Standardwert: On/Off)
Aktivieren oder deaktivieren Sie "Auto Standby", während "HDMI Standby 
Through" eingeschaltet ist.
• Die Standardwerte variieren je nach Region.

On Die Einstellung wird aktiviert.
• Diese Einstellung kann nicht den Wert "On" aufweisen, wenn 

"Auto Standby" und "HDMI Standby Through" den Wert "Off" 
aufweisen.

Off Die Einstellung wird deaktiviert.

 � USB Power Out at Standby (Standardwert: Off)

Wenn diese Funktion auf "On" gestellt ist, können Geräte, die an den USB-
Anschluss (5 V/1 A) auf der Rückseite des Geräts angeschlossen sind, auch 
dann weiter mit Strom versorgt werden, wenn sich dieses Gerät im Standby-
Modus befindet.
• Wenn diese Funktion auf "On" gesetzt ist, nimmt der Stromverbrauch im 

Standby-Zustand zu, wenn sich das Gerät im Standby-Modus befindet; die 
Erhöhung des Stromverbrauchs wird jedoch automatisch minimiert, indem 
das Gerät in den HYBRID STANDBY-Modus wechselt, in dem nur die 
wesentlichen Schaltkreise in Betrieb sind.

 � Network Standby (Standardwert: On)

Wenn diese Funktion auf "On" geschaltet ist, arbeitet die Netzwerkfunktion 
auch im Standby-Zustand, und Sie können dieses Gerät mit einer Anwendung 
wie dem Onkyo Controller, die dieses Gerät steuern kann, über das Netzwerk 
einschalten.
• Wenn diese Funktion auf "On" gesetzt ist, nimmt der Stromverbrauch im 

Standby-Zustand zu, wenn sich das Gerät im Standby-Modus befindet; die 
Erhöhung des Stromverbrauchs wird jedoch automatisch minimiert, indem 
das Gerät in den HYBRID STANDBY-Modus wechselt, in dem nur die 
wesentlichen Schaltkreise in Betrieb sind. Bitte beachten Sie: Auch wenn 
diese Funktion auf "Off" gestellt ist, wird sie unabhängig von der Einstellung 
den Status "On" haben, wenn eine der Funktionen HDMI CEC ( →p127), 
HDMI Standby Through ( →p127), USB Power Out at Standby ( →p134) 
und Bluetooth Wakeup ( →p135) aktiviert ist.

• Wenn Verbindung zum Netzwerk verloren geht, kann "Network Standby" 
deaktiviert werden, um den Stromverbrauch zu verringern. Schalten Sie in 
diesem Fall das Gerät mit der Netztaste an der Fernbedienung oder dem 
Hauptgerät ein.
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 � Bluetooth Wakeup (Standardwert: Off)
Mit dieser Funktion wird das Gerät aus dem Standby-Modus geholt, wenn ein 
BLUETOOTH fähiges Gerät angeschlossen wird.

On Wenn diese Funktion verwendet wird
• Wenn diese Funktion auf "On" gesetzt ist, nimmt der 

Stromverbrauch im Standby-Zustand zu, wenn sich das 
Gerät im Standby-Modus befindet; die Erhöhung des 
Stromverbrauchs wird jedoch automatisch minimiert, indem 
das Gerät in den HYBRID STANDBY-Modus wechselt, in 
dem nur die wesentlichen Schaltkreise in Betrieb sind.

Off Wenn diese Funktion nicht verwendet wird
• Diese Einstellung ist fest auf "Off" eingestellt, wenn 

"Bluetooth" -"Bluetooth Receiver" auf "Off" eingestellt ist.
• Diese Einstellung ist außerdem fest auf "Off" eingestellt, 

wenn "Bluetooth" - "Bluetooth Receiver" - "Auto Input 
Change" auf "Off" eingestellt ist.

• Warten Sie eine Weile, falls "Network Standby" und "Bluetooth Wakeup" nicht 
ausgewählt werden können. Dies kann gewählt werden, wenn die Netzwerk-
Funktion aktiviert wurde.

 � 5. 12V Trigger
Wird ausgewählt, wenn das Steuersignal (max. 12 V/100 mA) über die 
12V TRIGGER OUT-Buchse ausgegeben wird. Sie können den Power-Link-
Betrieb aktivieren, wenn Sie dieses Gerät mit externen Geräten verbinden, die 
mit einer 12V Trigger-Eingangsbuchse ausgestattet sind.

 � Zone (Standardwert: Main)

Off Wenn kein Steuersignal ausgegeben werden soll

Main Zur Steuerung der Stromversorgung externer Geräte, die mit 
der Eingangswahl im Hauptraum verknüpft sind

Zone 2 Zur Steuerung der Stromversorgung externer Geräte, die mit 
der Eingangswahl in ZONE 2 verknüpft sind

Main/Zone 2 Zur Steuerung der Stromversorgung externer Geräte, die mit 
der Eingangswahl im Hauptraum oder in ZONE 2 verknüpft 
sind

Zone 3 Zur Steuerung der Stromversorgung externer Geräte, die mit 
der Eingangswahl in ZONE 3 verknüpft sind

Main/Zone 3 Zur Steuerung der Stromversorgung externer Geräte, die mit 
der Eingangswahl im Hauptraum oder in ZONE 3 verknüpft 
sind 

Zone 2/Zone 3 Zur Steuerung der Stromversorgung externer Geräte, die mit 
der Eingangswahl in ZONE 2 oder ZONE 3 verknüpft sind 

Main/Zone 2/ 
Zone 3

Zur Steuerung der Stromversorgung externer Geräte, die mit 
der Eingangswahl im Hauptraum oder in ZONE 2/ZONE 3 
verknüpft sind 
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7. Miscellaneous

 � 3. Firmware Update
Ändern Sie die Einstellungen für die Firmware-Aktualisierung.

 � Update Notice (Standardwert: Enable)
Die Verfügbarkeit einer Firmwareaktualisierung wird über das Netzwerk mitgeteilt.

Enable Nachrichten zu Updates

Disable Keine Nachrichten zu Updates

 � Version (Standardwert: -)

Die aktuelle Firmware-Version wird angezeigt.

 � Update via NET (Standardwert: -)

Drücken Sie zur Auswahl ENTER, wenn Sie die Firmware über das Netzwerk 
aktualisieren.
• Sie können diese Einstellung nicht wählen, wenn Sie keinen Internetzugang 

haben oder keine Aktualisierungen der Firmware verfügbar sind.

 � Update via USB (Standardwert: -)

Drücken Sie zur Auswahl ENTER, wenn Sie die Firmware über USB 
aktualisieren.
• Sie könne diese Einstellung nicht auswählen, wenn kein USB-Speichergerät 

verbunden ist oder keine Firmware zur Aktualisierung auf dem USB-
Speichergerät vorhanden ist.

• Warten Sie eine Weile, falls "Firmware Update" nicht ausgewählt werden kann. 
Dies kann gewählt werden, wenn die Netzwerk-Funktion aktiviert wurde.

 � 4. Initial Setup
Nehmen Sie die anfängliche Einstellung mithilfe des Setup-Menüs vor.
• Warten Sie eine Weile, falls "Initial Setup" nicht ausgewählt werden kann. Dies 

kann gewählt werden, wenn die Netzwerk-Funktion aktiviert wurde.

 � 5. Lock
Sperrt das Setup-Menü, so dass die Einstellungen nicht geändert werden 
können.

 � Setup Parameter (Standardwert: Unlocked)
Sperren Sie das Setup-Menü, damit die Einstellungen nicht geändert werden 
können.

Locked Das Menü ist gesperrt.

Unlocked Das Menü ist entsperrt.

 � 6. Factory Reset
Alle Einstellungen werden auf die werkseitigen Standardwerte zurückgesetzt.

 � Factory Reset (Standardwert: -)

Alle Einstellungen werden auf die werkseitigen Standardwerte zurückgesetzt.
Wählen Sie "Start" und drücken Sie ENTER.
• Wenn "Factory Reset" ausgeführt wird, werden die Einstellungen auf die 

Standardwerte zurückgesetzt. Stellen Sie sicher, dass Sie Ihre selber 
vorgenommenen Einstellungen vorher notieren.
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Initial Setup mit dem automatischen Startup-Assistenten

Bedienungen
Wenn Sie dieses Gerät nach dem Kauf erstmalig einschalten, wird auf dem Fernseher 
automatisch Initial Setup angezeigt. Folgen Sie den einfachen Anweisungen auf dem 
Bildschirm und nehmen Sie die erforderlichen ersten Einstellungen vor.
1. Schalten Sie den Eingang des Fernsehers auf denjenigen um, an dem das 

Gerät angeschlossen ist.
2. Setzen Sie Batterien in die Fernbedienung dieses Geräts ein.
3. Drücken Sie  auf der Fernbedienung, um das Gerät einzuschalten.
4. Wenn der Sprachenauswahl-Bildschirm auf dem Fernsehgerät erscheint, wählen 

Sie die Sprache mit den Cursortasten  /  aus und drücken Sie ENTER.
5. Um Netzwerkverbindungseinstellungen vorzunehmen, wählen Sie "Yes" und 

drücken dann ENTER.
• Wählen Sie den Menüpunkt mit den Cursortasten der Fernbedienung aus und 

bestätigen Sie Ihre Auswahl mit ENTER. Drücken Sie , um zum vorigen 
Bildschirm zurückzukehren.

• Wenn Sie das Initial Setup auf halbem Wege beendet haben, schalten Sie 
dieses Gerät in den Standby-Modus und schalten den Strom wieder ein. Dann 
können Sie das Initial Setup wieder anzeigen. 
Wenn Sie die Ersteinrichtung nicht vollständig durchführen oder auf dem 
Bildschirm nach dem Einstellen der Netzwerkverbindung "Never Show Again" 
auswählen, wird der Assistentenbildschirm bei jedem Einschalten angezeigt.

• Zur erneuten Durchführung des Initial Setup nach Abschluss der Einstellung 
drücken Sie  und wählen Sie "7. Miscellaneous" - "Initial Setup" aus, dann 
drücken Sie ENTER.

CLEAR MEMORY

 /  /  / 
ENTER

Inputs

TV

HDMI 1

HDMI 2

HDMI 3

T
V

INPUT

TV’s REMOTE
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Fehlerbehebung

 � Andere
 �Es sind seltsame Geräusche von diesem Gerät zu hören

• Wenn Sie ein anderes Gerät an dieselbe Netzsteckdose wie dieses Gerät angeschlossen haben, kann es durch das andere Gerät zu 
Störgeräuschen kommen. Wenn das Problem durch das Entfernen des Netzkabels des anderen Geräts behoben wird, verwenden Sie 
unterschiedliche Netzsteckdosen für dieses Gerät und das andere Gerät.

 �Während der AccuEQ Room Calibration erscheint die Meldung "Noise Error"
• Dies kann an einer Fehlfunktion Ihres Lautsprechers liegen. Überprüfen Sie den Lautsprecherausgang usw.

 �Die Messergebnisse der AccuEQ Room Calibration zeigen von der Wirklichkeit abweichende 
Abstände zu den Lautsprechern

• Je nach Lautsprechern kann es bei den Ergebnissen zu Abweichungen kommen. In diesem Fall setzen Sie die Einstellungen unter "2. Speaker" - 
"Distance" im Setup-Menü.

( →p118)

 �Die Messergebnisse der AccuEQ Room Calibration zeigen, dass der Lautstärkepegel des Subwoofers 
auf den unteren Grenzwert korrigiert wurde

• Die Lautstärkepegelkorrektur des Subwoofers wurde möglicherweise nicht abgeschlossen. Verringern Sie die Lautstärke des Subwoofers vor der 
AccuEQ Room Calibration-Messung.

 �Die Einstellungen in “Crossover”, “Distance” und “Channel Level” werden auf die Standardwerte 
zurückgesetzt

• Wenn Messungen mit Dirac Live vorgenommen wurden, werden die Messergebnisse auf die Standardwerte zurückgesetzt, wenn Sie im Setup-
Menü die Einstellungen in “Speaker Channels”, “Subwoofer”, “Height 1 Speaker” oder “Height 2 Speaker” unter “2. Speaker” - “Configuration” 
( →p115) ändern. Führen Sie die Messung erneut durch.
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Lautsprecherkombinationen
• Es können bis zu zwei aktive Subwoofer in beliebiger Kombination angeschlossen werden.

Lautsprecherkanäle FRONT CENTER SURROUND
SURROUND  

BACK
HEIGHT 1 HEIGHT 2 Bi-AMP (*1)

ZONE 2 (*1) 
(ZONE 

SPEAKER) 

ZONE 3 (*1) 
(ZONE 

SPEAKER)  

2.1 ch

3.1 ch

4.1 ch

5.1 ch

6.1 ch

7.1 ch

2.1.2 ch  (*2) (*3)  (*3)  (*2)

3.1.2 ch  (*2) (*3)  (*3)  (*2)

4.1.2 ch  (*2) (*3)  (*3)  (*2)

5.1.2 ch  (*2) (*3)  (*3)  (*2)

6.1.2 ch

7.1.2 ch

4.1.4 ch

5.1.4 ch

(*1) Die Bi-AMP- und ZONE-Lautsprecher können nicht gleichzeitig verwendet werden.
(*2) Bei Verwendung der ZONE 2-Lautsprecher ist es erforderlich, die ZONE 2-Lautsprecher an die HEIGHT 1-Klemmen anzuschließen, und die Höhenlautsprecher an 

die SURROUND BACK-Klemmen.
(*3) Bei Verwendung von Bi-Amp-Lautsprechern müssen die Bi-Amp-Lautsprecher an die HEIGHT 1-Anschlüsse und die Höhenlautsprecher an die SURROUND 

BACK-Anschlüsse angeschlossen werden.

Über HEIGHT 1/HEIGHT 2
Wenn Sie 2 Sätze Höhenlautsprecher anschließen, ist die Kombination der Höhenlautsprecher, die gewählt werden kann, wie folgt.

 – Height 1 Speaker: Top Middle, Height 2 Speaker: Rear High
 – Height 1 Speaker: Front High, Height 2 Speaker: Einer der Rear High/Top Middle/Top Rear/Dolby Enabled Speaker (Surround)
 – Height 1 Speaker: Top Front oder Dolby Enabled Speaker (Front), Height 2 Speaker: Einer der Rear High/Top Rear/Dolby Enabled Speaker (Surround)

Wenn nur 1 Satz von Höhenlautsprechern angeschlossen wird, kann 1 der Höhenlautsprecher-Typen gewählt werden.
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Allgemeine Spezifikationen

Verstärkereinheit Modelle für Nordamerika Modelle für Europa Modelle für Australien und Asien

Ausgangsnennleistung

8 Ohm Last, beide Kanäle 
angetrieben von 20 Hz bis 20.000 
Hz; Nennleistung 100 Watt pro Kanal 
RMS-Mindestleistung, maximale 
harmonische Gesamtverzerrung 
von 0,08% von 250 mW bis zur 
Ausgangsnennleistung. (FTC)

9 Kanäle × 170 W bei 6 Ohm, 1 kHz, 1 Kanal angetrieben von 1% THD 
(Gesamtverzerrung) (IEC)

Max. effektive Ausgangsleistung
220 W bei 6 Ohm, 1 kHz, 1 Kanal 
angetrieben von 10% THD 
(Gesamtverzerrung)

185 W bei 6 Ohm, 1 kHz, 1 Kanal 
angetrieben von 10% THD 

(Gesamtverzerrung) (JEITA)

9 Kanäle × 185 W bei 6 Ohm, 1 kHz, 
1 Kanal angetrieben von 10% THD 

(Gesamtverzerrung) (JEITA)

THD+N (Gesamtklirrfaktor + Rauschen) 0,08% (20 Hz - 20.000 Hz, Nennausgangsleistung)

Eingangsempfindlichkeit und Impedanz 200 mV/47 kΩ (LINE(RCA)), 3,5 mV/47 kΩ (PHONO MM)

RCA-Ausgangsnennleistungspegel und 
Impedanz

PRE OUT (SUBWOOFER) : 1 V/470 Ω

LINE OUT (ZONE 2/ZONE B) :  
200 mV/2,2 kΩ

PRE OUT (FRONT) : 1 V/470 Ω
LINE OUT (ZONE 2/ZONE B) : 200 mV/470 Ω

Phono maximale Eingangssignalspannung 70 mV (MM 1 kHz 0,5%)

Frequenzgang 10 Hz - 100 kHz/+1 dB, –3 dB (Direct/Pure Audio)

Klangregelungscharakteristik ±10 dB, 20 Hz (BASS), ±10 dB, 20 kHz (TREBLE)

Signal-/Rauschabstand 106 dB (IHF-A, LINE IN, SP OUT), 80 dB (IHF-A, PHONO IN, SP OUT)

Lautsprecherimpedanz 4 Ω - 16 Ω

Kopfhörer-Nennleistung 80 mW + 80 mW (32 Ω, 1 kHz, 10% THD)

Unterstützte Impedanz von Kopfhörern 8 Ω - 600 Ω

Frequenzgang von Kopfhörern 10 Hz - 100 kHz





185

Anhang

HDMI Modelle für Nordamerika Modelle für Europa Modelle für Australien und Asien

Eingang 7 (Inkl. 1× vorn)

Ausgang 2 (MAIN, SUB/ZONE2)

Eingang *1 Ausgang

HDMI 1 HDMI 2 HDMI 3 HDMI 4 HDMI 5 HDMI 6
HDMI
(Vorn)

MAIN
SUB/Zone2

SUB Zone2
HDMI-Version 2.1 2.1 2.1 2.1 2.1 2.1 2.0 2.1 2.1 2.0
Bandbreite 40Gbps 40Gbps 40Gbps 24Gbps 24Gbps 24Gbps 9Gbps 40Gbps 40Gbps 18Gbps
ALLM
VRR (für Spiele)
QMS (für Filme)
FVA (für Spiele)
QFT (für Filme)
DSC
Unkomprimiert 8K/60p

4:2:0
8K/60p
4:2:0

8K/60p
4:2:0

8K/24p
4:2:0

8K/24p
4:2:0

8K/24p
4:2:0

4K/60p
4:2:0

8K/60p
4:2:0

8K/60p
4:2:0

4K/60p
4:4:4

Komprimiert
(Fernseher mit  
DSC erforderlich)

8K/60p
4:4:4

8K/60p
4:4:4

8K/60p
4:4:4

8K/60p
4:4:4

8K/60p
4:4:4

8K/60p
4:4:4

-
8K/60p
4:4:4

8K/60p
4:4:4

-

ARC / eARC *2
HDR10 (HDR10, 
BT.2020, HLG)
HDR10+

*1 Audioformat:    Lineares 2-Kanal-PCM (32 kHz, 44,1 kHz, 48 kHz, 88,2 kHz, 96 kHz, 176,4 kHz, 192 kHz, 16/20/24 Bit)
Lineares Mehrkanal-PCM (Maximal 7.1-Kanal; 32 kHz; 44,1 kHz; 48 kHz; 88,2 kHz; 96 kHz; 176,4 kHz; 192 kHz; 16/20/24 Bit) 
Bitstream (Dolby Digital, Dolby Digital Plus, Dolby TrueHD, Dolby Atmos, DTS, DTS-ES, DTS 96/24, DTS-HD Master Audio, DTS-
HD High Resolution Audio, DTS Express, DTS:X, IMAX DTS, IMAX DTS:X, DSD(2,8 MHz), PCM)

*2 ARC-kompatible Audioformate: PCM, Dolby Digital, Dolby Digital Plus, DTS (DTS 96/24, DTS-ES, usw.), DTS-HD High Resolution Audio, IMAX DTS
eARC-kompatible Audioformate: PCM, Dolby Digital, Dolby Digital Plus, DTS (DTS 96/24, DTS-ES, usw.), Dolby TrueHD, Dolby Atmos, DTS- HD Master Audio, 

DTS:X, Multichannel PCM, DTS-HD High Resolution Audio, IMAX DTS, IMAX DTS:X
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